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Beniitcrjjf vor dem Tnbunal .
Von unserer Berlins Redaktion .

U Berti » . 24. Eft . Das Bestreben ö« deutschen Presse , die Ver -

nehmungen der deutschen Persönlichkeiten , die im Kriege eine führende
Rolle spielten und nun vor dem parlamentarischen Unterjuchungsciu ^

schütz aussagen , zu kommentieren . ist vielfach p qchologisch ebenso ab-

wegig rsi« es die Hnlnmg Ser deutsche-, Re .chsregierung wahrend des
Krieges gegenüber der Stimmung des feindlichchen Auslandes , der
Neutralen und de- eigenen Nolles war . Die Vernehmung des früheren
Rutschen Botschaften in W -Wn -ito ',. d>.'s Grafen Bernstorfs , zeigte
ebenfalls diese charakteristisch -- dsittsch- Art . bk dnt Ethos vor allem ,
ftlbst bis zum Mißbrauch , sucht, gewiise vsychologi che und schwarz auf
weis ; belegte Tewchen ordnungsliebend und grdnu .ngsmgßig emregi -
friert und an » solchen Tinzelheite :» ie ?onstrlt '.erend dos Bild jener

sich schaffen will . Dieses Spüren nach Einzelheiten , dieses
Suchen ver halben Linien und V ' ^b -ißi-n auf SmzelhcUen bringt
dahsr das Schwankende , Unausgeglichen : und UnÄnhettlicho , das die
Kommentare der Preise setzt ebensp zeigen pie vordem die deutsche
Politik und ihr « Persönlichkeiten in den «ntscheid - nen . AugenbliÄsn dÄS

Um Met Bei flisl « zu nennen : Di « deutsch« Reich^r«gicrun >i bat
wahrend des Kricges der Kethmann -Pkaniad ? ein ? r Verständigung mit
^ ' lgland so nachgejagt . dns> darob unser ? Olivolitlk und die Gelegen ,
h -iten , unter F iirmer 1910 mit Nuffland Frieden zu scklietzen , völlig
fachtet wurden . Dafür wurden aber die Polen befrei ^ um den
ll>zialistilchen Befreiungsschrvärmecn und den englische, : Phrasen guten
^ Pen zu zsigen . Im Verlius » d» ser Politik wurden di « Ni der -
^oxunxsabsichten England ? völlig verkannt und die bewußt zwei »
heutige » Versprechungen uninasiMblicher britischer Kreise völlig ernst
Und als Zeichen der Wandlung und ? ried «ns - hr.sucht beruht .

Dieses Verbeißen in Einzelheiten r iter Aich.' rachtlassen oes E>e.
lamtbildes ist auch heu ^e noch tenineichnend fit: den politischen Ge-
nchtskveis vor allem unserer Soziald ' inokrztie . Bei der V - rnehmung
^«S Grafen Bernstorff wurde bekannt , daß die Tätigkeit deutscher
« geilten in Amerika uns aunerordentlich geschadet hat . Graf Bern -
Mfff antwortete auf «ine Frage ob die Abschlittclung eines solchen
^ nklen Agenten durch die deutsche Regierung heißen solle , das, di«
" ■u !che Regierung nicht Auftrag » zur Fabrizierung gab : „Wer ist die
« utsch- As .̂ ieruna ? Das Auswärtige Amt sicher nicht "

. Der ..Boc -
würts " inacht daraus . Die deutschen Mil ' tär - und Marineattach ^ss

Washington hätten solch ? A <;emen zu Sabot «gcjktei angestiftet ,
Und unsere Eo ^ialdeinokraiile fällt darauf in die schon l während ivs
Kri - pes angelegte , amerikanische Falle .

Nun ist Tatsache , daß anscheinend allerlei unlautere Elemente
Unsere Militaraitachees in Washington düpiert haben , C - ist beson ^
«erv den Engländern und Amerikan : rn , auch den Franzosen , die sich
°us die Anlage islch ' r Ver '

chwörungen glänzend verstehen , stets ein
Heidenspaß gewesen zu beobachten , wie di« deutschen Agenten mit
Ausweisen der Regierung herumlause » und selbstnerstandlich aboefaht
wurden . Die Spionage gegen Quittung gehört zu diesem
°rdnunzsmägigcn und registrierenden Charak er der deutschen Politik
^ e zur Zö>.' ltlächerlichkeit wurde . Die Tatzeit d? r Entente , die wir

diesem Gebiete nachahmen weilten , ist u' . aleich o ?kchi>kter ge-
^ esen . Daß >̂ ne Jiiesen 'pionclge von der Kntente ins ',cniert worden
w» r und daß die Ententcagenten viel zahlreicher und wirksamer arbei -

als die deutschen - dah di ? Vriten unter Lord Rorthclifse einen
Vnso skrupellosen wie erfolgreichen und v»r '

chlaftrn »n Propaganda -
datten , vergessen dies ' deutschen Splittirrichter . die d« n Splitter

ei^erren Auge sehen. Das, '.?naland offiziell ein n solchen Ehef
£

r '
Bestechung während des Krieges be '

asi. sollte doch die Ankläger
Weniiher der deutschen Mentalität etwiiki vorsichtiger wachen . Auch

d?r Zuziehung der Sab » age waren wsx nur Stümper ,

j ,
® Ic l wichtiger aber ist die nsmt 'Srafcn Bernstorks gemachte Be -

sdaß di .' Vereini <!t .- !» Staaten von Rcrdamenka unter Wilson .

^
" de », dg , Kriegegeschäst für die Bereinigten Staaten florierte und

^ ..^ kunitionslieferungen an die Entente den amerikanischen Milli -
^ »en Riesengewinue brachten , i,ar nich- mehr unparteiisch waren .

Badisches Landesthekter in Karlsruhe .

Zum .erste» Mal « : „Die drei Zwillinge - ,
Schwan ? in 3 Akten von Toni Impekoven und Earl Mathern .

rwlos - ftöhN -Jin Etll « übi-rjprudeludM . rl,einfschzn Humr -r» . hari
i? ii Ausgelassenheit , toller Unmöglichkeiten , die man lachend beg ^Ltzie .
Ii» richtiggehender Schipanl gewn ^ eft« ,» Kalibers Das tut ordent -

»whi niitten in der Sorgen . ast des Alltags . 2f - b wie gestern , so
^ nianchem Abend das Laiu >sstheaier das Du ^chein-

i .M . der drei Zwillinge an dem Zwerckfe -l des Pi .' blikumds
'^ Wernde Kr « st sich »etätisku ŝ heii

H j.,,
" yo : rvignlo , der feudal « Gras Faii von ' Kalkenstei » hat « I

säb> stimmunz mit dem lioh»« FaMilieuru ! vsn seinen Zwillingb ,
EbcüWrb unj Kro .fft dem rrfteren die Erbgrajenwürde und da «

tv ! . ,
' ' Majorat zuerkannt , Allerdings ist Srafft der üicht ' g re Land »

Nii
'
i»

*.** * Elu ' tüud l ;ci fori ) sc » B « ers Uel>erzeugung nwhr van >ei?
q

» . « g«' .e .' feudal «. !» Wch >n geerbt , da » direkt » us den Vorfahren
' . u ^" t . den ® iV'.) ffee der Hau,aeictzc , zurückgeht Denn wer von

'eine

l' eid^ n <??hn » n a ' s erster dg ? Licht der Welt erbliSe , lieh sich^ g^ ? '^ >D» W>WWWM>» ^ > ^ WW» WW» » > » » W» WW>MWM
st«, »^ U 'H» wslstelÄin, uieil in der Klinik , w der sie zu » ! Leb ^n or-
rr?*i-

'
t

'
V ^° 3uinal ein Brand ausgebrochen war und die Kinder zu^ar

, • rt ^ r das rote Ländchen , das den einen als Erstgeborenen
nachher verschv'unden war . Nun wird Eberhard aus

!S>»,.
^ . der ZusaminenloZung dec- Majorats obendrein mit der hüb-
^ eitlijusigen Verwandte « . Komteß Ada von Goßlau , ver ! c>dt ,

tjkrf. -rcr Ntls « türlich den Krafst liebt , während Eberhards Herz der
.
^ usdligen , jchwe»reichen Helene von Kochb -rc, «ehört . Diese Fa -

ein ,? ?,?^ klegenh «it hätte siih in Ruhe so oder sa entwickelt , da führt
Zwischenfall den wackcren Jakob Joannes Knäblein ,

Wo » . k einer berühmten Bonner Äveingroßhandlung . anf das Schloß .
' i6foi + Anc-. nrw Geslchäftsn ? rbi »dung anknüpfen möchte . Die Aehn -
dgf, ^ KnäblviM mit Krafft ist frappant und bald schon ergiebt sich,

. . ' ^ / ^elnischr Zong in Muhrheit ixt echte Zwilling Krafst ? sst^
i>i« »i. ^ ufalk » an dem betreffenden Tage in Ver bewußten Klinik
tto c und , 'ftls et den Knäbkeine als neugebor ««

Schlappe nach der anhercn Äl ' idet , E ? b»raf
^ nzb, . ! mr ' W « inf,roßhandl «r und der Köbes . d . i . Jakob Johann ' ?
'icht « rbgrafen wird — Ii » Tausch , der in finanzieller Hin -
' ■detpr. bu ** nicht einmal so schlecht ist , aber für den braven und

* *>**» d«ch mancherlei Unbequemlichkeiten mit sich bringt .

arlsruhe , Freitag de »» Ä4 . Qktober 19IN .

Wilson seilst ha - nach amerikanischen Staatsinteressen , wie er sie aus¬
faßte , in Wirklichkeit nach amerikanisch 'n Händlerinteressen , seine Po -
litik eingerichtet . Seine Phri

' en und seine Friedensakiionen zer-
schellten an diesen Händlerinteressen . Wilsoi ' war durch die Stimmung
seiner wütschastlichen Hintermänner gezmuns .en . das Entente -
geschäst nicht zu verderben . Daher glMdann neKen seiner
Friedensalnon , stets em kleinkr '.ea L«ge» all s Teutsch : und di« Le¬
gung von Fallen , in die die deutsche» Agenten hineinrut chten. So
wurde künstlich die Stimmung ^ cg -- » uns erzeugt , die Amerika zum
.Kricg führte . . . Tlemenceau izat selbst behauptet . Wilson sei nicht
deutschfreundlich . Lansing hat ansg lagt , dzß Wilson seine l -l Punk e.
feierlich beschworene Punkte , niemals ernstlich durchzusetzen versucht
hätte . Wilson gab vor dem Senat «», daß auch .' hne U ->Booiskrieg
Amerika in den Kr '

eg getreten wäre . Damit sind die anderen Fragen
Nebenfragen geworden , !o die ob die de» t !chc Reichsroxierung mit
ihrer FriedengaS 'on vom 1Z, Dezember 1915 die Wilsonsche Zerstört ,
ob sie durch Nichtbekannu,abe ' hrer Kriegszieke , besonders Belgiens ,
Wi ?son verärgext hätte . Bezeichnend ?ür dxn ziellosen Eharakter der
Ml5pnsch ?n Politik ist nicht nur d -t B .' rslillee Friedensvertrag , ssn -
d- rn such hie. Aufforderung Wansings , seinem vclitischen Berater - , an
Bernstorff . Deutschland mi5 .y tüchtig fitd 'rt», am sich abhandeln lassen
zu können . —

Tie deutche Regierung hat durch ihre -, schwankende.» Charakter
sicherlich da - Unglück witverschuldet . Sie hü te im Osten m,bers
operieren und versuchen sollen , in der W st ^rage Wilson festzulegen , in
der Belgienfrage aber unsere Forderungen klrr umreißen niiisfen,
Denn sie, dre deutsche Regierung , wollte den Frieden . Amerika aber
wollte nicht Frieden um des Friedens willen , sonder » Schiedsrichter
über die Gruppe derer sein die weder Sieger noch Besiegte aufwies
und die Entente wollte die Vernichtung Deutichland «!. Da ? nicht klar
erkannt zu haben ,

"
ist nicht nur der Fehler Bernstorff « , sondern auch

Bethmannz . Und diese Hauptzüge der unheikv ^Ren Poll lif werden
in der weiteren Vernehmung sicherlich noch klarer herausgeschält . Sie
ollein sind für das Endurteil wichtig , nicht die Einzelftille , die der
Deutle allein in die Veleulstung durch den deutschen Ehrlichkeijs -
willen rückt , ohne d ' bN . wag selbstverständlich wäre , zu betrachten ,
wie sich in ähnlichen Fallen die Amerikaner und Ententistcn verhielten .

35 . Tahrga »» g .

•"■SW*

H «i $ den Tagen der HrledemvMenelckmmy .
Das belgische BerlvnKen nach Auslieferung von . Kchuwigen ".
Sch . Rot :erde:ni , Z.i Ott . <Pri » .-Te >.) £ «(»» & ' meldet

aus Brüssel : Die belgische Regierung setzte einen ilntersuchungsaus -
schuh zur Prüfung der deutfchen Vergehen in Belgien ein .
Di « beigische Regierung hat beim Rat der Alliierten beantragt , den
Friedensvertrog dahin zu interpretiere » , daß Belgien das Recht
habe , von Deutschland die Auslieferung von Angeklagten
und Zeugen zu vsrla »>gan .

Belgische Ei e .'.bahnwagrn in Deutschland .
D . Paris , 21 . OZt . (Privattel . ) Den , „Temps " w»rd aus Brüssel

gemeldet , daß Marschall Foch der belgischen Regierung
telegraphisch bekannt gab , daß aus dcuisch 'm Gebiete auf dem linken
R h e i n i>s e r 4 0 g 0 v b ? l g i s ch <

' E i s e n b a h n w a g e » vor -
gefunden wurden . Da die deutsche Regjzcung sich bereit erklärt hat ,
diese Wagen an Belgien zurückzuliesern , se wird die
belgische Regierung zur Entsendung von Delegierten zur Besichtigung
dieser Wagen ausgefordert . X

Die a,ne ? ik-zni !l->en Vorbehoite z« m Friedensvertrag .
WTB , Washington , Zi . Ölt . Ägence Haoas . N uter , Di «

Scnatskommission siir die auswärtigen Angelegenheiten hat
folgende 5 Vorbehalt « zum Fei edrnsve »trag gut geheißen :

t . Di « Vereinigten Staaten behalten sich ihre Zustimmung Hinsicht -
lich der Zuständc in S ch a nt u n g und ihre volle Handlongsfrei ^
heit in dieser Frage vor .

2. Die Regelung der v» rz» >:ehm«nden Transaktione « zwi -
schen den Veriniqten Staaten und Deutschland durch « ine vorbe -
reitende Kommission wich durch den Kongreß bewilligt weeden ,

.'l . Der Kongreß wirb darüber entscheiden , ob die Bereinigte ^
Ttaatcn z» den Ausgaben S« s Sekret,,riats des Völkerbundes

Vi ? dann schließlich
"

KKbes „Sic : at »wt,ib ""
Em »ip . ?< \ ccf - .-' ü .-

mit dsly „ß" in der Ritte , und ihr Bater . der demokratische Kroß -
scklächterm-eister Andre « « Schulde , erscheinen und die Tollheit auf den
Gipfel treibt , als Köbes entschlossen scheint , um der leckeren Konuetz
Ado und der nur durch standesgemäße Heirat zu srlangendsii Erb -
« afon , und Majoratgherrntvürdi willen , sich von seinem Tt « ats » erb »
scheiden «> lossen . Als so der Knäuel möglichst durcheinander ist . wird
er durch eine etwas gewaltsame Lösung wieder in Ordnung gebracht .
Eberhard , der " ch durch den Erbqrafen 5töbes beleidiat fühlt , »srd -rt
ihli » e»r die Pistol « . der Vater Oktavio besteht auf der » nhedingteu
Aue sechtunA .doc- . .Ehrenhandels " und Ialoh Johannes Knäblem - der
da § Sch '

eßen ahsolitt picht vertagen kann , ist setzt die Sache
zu dumm geworden . Er triU von feinen Fawil '.ciiansprüchen an die
Falks von Fa ?kei,srein zurück, Krafst ist seht Erhgraf und kann die
hübsch ! Ado heiraten und Eberb ?rd . nunmehr als zweiter Sobn ail ' r -
? annt . die .fesche fielen ? von Höchberg , Der ehrwürdige Altvordero
Kunibert , den der Köbes sehr respektlos einen „fiesen alen Tiinnes " fd.
i , eine !, ekligen , alte » Antsn ) bezeichnet , kann wieder beriihwt aus
»einem mittelalterlichen Ahnewbilo auf die feudale Familie herab -
schauen .,~ 6 > 5l«,pbe . es ist gestern im Theater mru '.ches Tränlein verM "»
worden , Bor Lachen Denn die Komit dar Situationen und der
pointemeiche rh ' WWe Wik mußten es auch dem är ' st-n Hypochonder
antun . Zwar sind etliche Gesprächslän -gen in dem Stück , aber apch
diese so voll Uli , daß man si<! g-er» mit in den Kauf nimmt . Jeden -
falls gebärt der Schwank , der nicht mehr sein will , als er » ch ausgibt ,
vu den lustigsten Stücken , die seit langem über unsere Biihne oin ^en
und ist dabei , was in diesem Zeitalter prononcierten W ' tzes sch - n zu
einer Seltenbeit geworden ist . durchaus stubenrein . Es aoht

'
also a ' -ch so .

Die Auffvhruwg des ergötzlichen Schwankes war »o» Hrn . Kien -
schers mit echt rheinischer Luft anqefüllt . Es war eins Freude , zu
sehen , wie leicht und vergnüglich sich das ganze kecke Gescheht» , ' nd die
beit -ersn Dialoge in den , außerordentlich geschmackvoll bergerichteten
Salon auf Schloß Falkenstein entwickelten . Rudolf Essel in der
Doppelrolle der Zwillinge Krafst und Jakob Johannes Knnblein (der
Theaterzettel zeigte bei dem letzterer ! für kundige Thebaner den Rainen
in der Umlehrungs war v»n unbezahlbarem Humyr - Auch der rheini -
?che Tonfall und Dialekt gelang ihm ausgezeichnet und sein dumm -
dreistes und sröhlich -vfiffiges Wesen rief immer n- ue Lach 'tsirnie her -
vor . Den unechten Zwilling Eberhard gab Hr . G a st mit viel aner -
kennen -inxrtem Geschick . Der feudale Gras Ortnoio wurde von Hrn .
Herz zu einer Kabinettsrolle gemacht , die ihresgleichen suchte unv
nicht minder wundervoll war der alte , biderbe Gras Goßlau des Hrn .

und der durch den Friedensbund geschaffene» Kommissionen Beiträge
zu zahlin haben od«« nicht .

i . i Hinsichtlich der Klausel iibr » dic Beschräntung de «
Rüstungen behält sich der Ksngreß das Recht voc . dieselben zu ver .
mehre » für den Fall , das , die Vereinigten Stauten in eine » Kriegs
verwickelt oder durch einen Einbruch bedroht werden .

5. Di « amrtikntschcu Staatsangehörigen können finanzielle
oder komerzielte B e z i eh n » g « n mit fremden ' StaatsangehS -

rigen , wie in Artikel S des Friedensvertrages vorgesehen , beidehalteu .
Wilson und die industriell « Arbeitsgemeinschaft .

WTB . Amsterdam . 84 . Okt . Die „TimeS " melde« aus Washing .
ton , der Brief Wilsons , der in Laue bei der I n 'd u st r i e l <»
lenkonserenz vorlag , war von den , Präsidenten aus seine «
Krankenbett mit unsichere ? B l c i st i f t s ch r i s t unterschrieben . Ja
diesem Briefe heißt es : „ Müssen wir denn bekennen , baß kein «
Industrie möglich fft, ohne den Äeist und die Methoden d«*
StricflcS

'} Das wäre eine unerträgliche Aus ficht und die
Ursache für »ine n a t t 'o n a l e K a t a st r o p h e . Die Kynfereuä muß
sich »or Augen halten , daß daI Publikum erwarte ! , die ^ Konferenz
ivexde s? l<txm beis» -.nme «bleiben , bij es »« tage oetreton ist , daß . die
Männer , die Arbeiter sind , und die Männer , die die amerika »
nische Industrie leiten , nicht so verschiedene Wege
verfolgen , daß alle Bsmvbunsen ., Zu einem Zusammenwirken zu gelan -
gen^ umMißglückenvm ^ eilt

^
stnd^ ^ ^ ^ ^

Aus dem neuen Rußland .
Der Kampf um Peter ^dnrg .

Amsterdam . ?8. Okt . Räch dem vressebnreau Radio meldet

„ Associated Pres, ^ aus London , daß Petersburg sich im Auf -

stände befinde und daß die Gegenrevolution auf die S o w *

je t - Truppen an der Front übergegriffen habe .
WTH . Nopenüagen , S4. Okt . Die Aoiwug . Politiken " meldet «uK

Helj ingforS ? Der Ä o r m a r s ch der N o r d w estar », e c wird
favigosetzt. Volsche>»istis :l»en Zqitundeu zufolge ist Trotz ! » in Pe -
t e r » li u r a aiMtomuic » , un\ die Verteidigung der Stadt zu
leiten . Alle Proklamationen sind von Trojzk ' i und Tino -
wiew unter,zeichnet . Uel>er Petersburg wurde der verschärfte
Belagernngszustand verbängt . Alle Theater sino ^ ge -
schlössen , und niemand darf sich nach S

'
ilhv abends aus der Straße

aufhalten . Die Staht ioll bis . » um äußersten verteidigt
werden . Alle Könner sind ZU de», Waffen berufen , selbst die Njiihri »
ge« . W der Stai/t sind mekrere a r o ß e Brände an ^gebrocheii -

Die Sowj « t -Fiihr « e in Rut .
3= jtfljiiifiipti , 23. Ott Vor dem Moskauer S o w j e t de-

harrte Trotzki auf der Unterdrückung der Soldaten -
rate und die Schaffung eines oberste, , Kommandos .
Sinowjew versprach im Verlaufe einer Unterredung mit Ossi >
.-irren , alle Kommissar « aus der Armee zurückzuziehen
und den Offizieren vollständige Handlungsfreiheit
zu gewähren .

Die Ukraine sucht Bündnisse .
D . Bern . 24. Ott , sPriv - Tel, ) Das ukrainische Presseburea »

ineldet ' Die ukrainische Regierung unterhandelt z , Zt . mit
Rumänien und llnaatii über ein Bündnis , dem Italien
seine Unterstützung leihen dürfte .

Der Pro ; »ß gegen Caillauz .
WTB . Pari » , L4 . Olt . Zum Zusammentritt des framösis » ««

S LN a t s cUS S t a a t <- g e r i ch t h o s in dem Prozeß Cail ,
laux ist noch hinzuzusetzen , daß der Senat den Antrag auf Haft »
e n t l o s s u n g E a i l l a u r mit 100 ae>: en 06 Stiminen ablehnte .
Auch wurde trotz des Einspruches Eaillaiix die Vertagung de»
Prozesse » (tu * den 14 . ^ a r» u a 1 IP20 beschloss ? » , um die a u S l ä n d i»
schon Mengen laden zu lönnrn , In seinein Proteste hieraege «
sa^ tc Taillqur , man verlange Aufschub , n,n Alvntenerer , Beniner usw .
einzuberufen .

WTB . Pari », 24 . Ott . (Agence Havas . ) In der betateaden
Sitzvng des Staatsgerilbt ? Hofes bracht « Ehsron d«
drinMnd M beantwariende Motion ein , gemäß der sich der Ge ,

mtm f " m
Höcker , zine wahr « Pruchtfigiil . Die kleine Kgmteß Aea wurde van
Frl . H o l n« entzückend frisch» und anmutig dargestellt . Tin Lob -°anz
besoude ^ i Art verdient das alte Freisräulein Leonline der Fraa
Pix , die in dieser Rolle sine Füll « behaglichsten Humors um sich
t,« breitet « . Als Helene von Hochberg s« h Frs . R o o r m a n gut an »
Uick xa '' sich gewalkt . Hr . Da p Per verkörperte dn Greß

'
chlS ^ ter -

meiste ? Schulde recht drastisch , KSbe « „ Stantsweib " Emmy hätte von
Frl . Hartleb vielleicht etwas resoluter .̂g^zeben werden können .
Nicht m vergessen ist schließlich der alte gräflich ? Diener Rein ecke ,
den Hr . Müller sehr fein und charakteristisch wiedergab . So ist zu
«erstehen , daß das Publikum diese rheinische Humoreske , die . obwohl
sie mit jedem Aktschluß zu Ende schien, iinmer wieder neue Ueberra -
schungen brachte , mit reichstem lachendem Beifall entgegennahm .

Albert Herzog .

Line Kejch§?onserenz über Theaterfragen .
VTP . « crtiu , 23. Okt . Im ReichSministeriuni de? Inner «

fand heute eixa Konferenz über die T h e a t e r f r a g e n stait .
an der der AeichSminister de? Innern , der ReickKarbf : »? m -uister die
Kultus in i n i st 7 r der Länder und der Deutsche Städte -
tag beteiligt waren . Rei ^ kminisrer Koch betonte h, -> Notwendig ?
teit von reichenzeüe» in die Angelegenheiten de « Thegterwescns einzue
gveifen . llirtlerstantssekretär P e ck e r-Preußen begrüßte , die Kon -
fere 'iz , der? » ^ weck möglichst n>eitaehende kulturell ? Verstän »
d i 0 vi » o zwischen den Reichs » und den Landei > inftanzen
unter Führung des Reiches sei , Unterftaqtsfekrctär Schulz er lau «
terte das Programm der Konferenz ,

Den ersten Teil der Verhandlungen bildei -e eine sebr einaibeude
Aussprach ? über die Frenze der Fortführung der frühere «
Hpfbühneu als Staatstheater . Die finanziellen
Schwierigkeiten wurden scharf hervoraehoben . Es herrschte
aber Einigkeit darüber , daß ans kulturellen Gründen die
in öffentlicher Hand befindlichen STwatcr unter angemessener f i n a n-
zieller Beteiligung her Gemeinden aufrecht zu er -
hakten seien . Reichsminister Kock, stellt in Aussicht , gegenüber dt'»
Siaatstbeaiern im Rahinen des kominenden Kominunolisteruniis !,«-
setze? die p r i v a t e T h e a t e r k o u k u r r e n z auszuschalten ,
oder doch zu bea us sichtigen . Vielfach wnrde auch angeregt , die
Ueb erschösse der kommunalisierten Äinos zur sinan -
ziellen Stärkung her Tbeater zu vertuend ?« .

Die Konferenz hesaßls sich sodann mit dem Verhältnis .-.wischen
den Vlihnenvereine » und de» Landesregierungen .



ßftBffiltc ürrffc . Abendblatt . Frettag , den Zt . Oktober 1919 . N « . 49 «

richtshos für unzuständig erklären soll, Caillaux gehöre , da
sich die Anklage aus die äußere Sicherheit des Landes beziehe , vor das
ordentliche M i l i t ä r g e r ich t , das Bolo Pascha und Lenoirs
verurteilt habe , Die Motion wurde abgelehnt .

Die Hinrichtung Lenoirs
38T2 ?. Pari ^ , 24 , Okt . Slgenee Hadas . Nachdem das Begnadi¬

gungsgesuch LenoirS von Poincare abgewiesen würde ,
wurde er zur Hinrichtung am Freitag verurteilt . Die Vell -
streckung soll bei Tagesanbruch um 6 Uhr stattfinden . Zu gleicher Zeit
wurde befohlen , daß eine von sechs Aerzten zusammengesetzte Kom -
Mission den Zustand des Kranken , dessen untere Teile von einer
Paralyse befallen worden sind , zn untersuchen habe . Die Kom -
Mission soll entscheiden , ob der Verurteilte transportfähig ist , um an
den Hinrichtungsort Vincennes gebracht werden zu können .
> . . - — i .

> vermischtes.
— Berlin , 24 . Okt . Laut „Bert . Lokalanz .

" ereignete sich
ein schwere ? Eisenbahn unglüct in Buctau bei
Atagdeburg . Beim Ausweichen vor einem herankommenden
Eilzug wurden drei Aroeiter von einer auf dem Neben -
gleis fahrenden Maschs ile erfaßt und einer von ihnen sofort
getötet , die beiden andern wurden schwer verletzt .

^ Berlin . 24. Lkt . Wie dem „Berl . Lokalanz .
" berichtet

?? ird . wurde als Mörder des Würzburger Schutzmanns ein
gefährlicher Einbrecher und Eisenbahnräuber , der 20}ähnrj '
Metzger offna ; J) o | m a n n aus Würzburg verhaftet .

.. Amsterdam , 23 . Ott . Dem Pressebüro Radio zufolge , wirv
« IS Tokio der Tod de? früheren japanischen Premierministers
£ ? r a it di i gemeldet .

Zum Gesellenmordprozeg in München .
D . ZItünchen, 2 ! . Okt . ,

'Vriv . Tel .) Wie noch erinnerlich , war
in den Tagen des Sturzes der Münch.' »er Kommunisteicherr

'
chaft unter

den irr !ümlich als Spartakisten wegen geheisner Versammlungen ver -
hasteten Mitgliedern d -' z .katholischen K e s e l l. e n v e r e i n s
durch 'erregte Volks und Soldatenhaufen ein furchtbare -- Blutbad
angerichtet worden , dem 21 Geselleiimitglieder zum Opfer sielen .

Der Staatsanwalt bcantrae ^te feist im thesellenmord -
vrozef , ge .ien Müller und Marikomzki wegen Totschlags die
Hi -chilftraf« von ? » I a h r e n Zuchthaus u . ^5 Jahren Ehrverlust ,
gegen Vrabfch 1 Jahr Gefängnis und für Greiner FreNpruch . Das
Nrtei ' ist nicht vor Samstag zu erwarten ,

Ehrungen durch fci, <= taöt Job .
WTB . Horn , 24 . Ott , Ägenzia Stefans . Der Gemeinderat

»on Rom beschloß, dem ^ ö n i g für se^ne Verdienste während
des Krieges die Bürgerlrone anzubieten und Generrl D i a z
und Admiral Thaon de Revel zu Bürgern Roms zu er-
nennen .

Diadiftke Chronik ..
— Karlsruh » . 2!>. Okt . Die Verbände der Unterbadi -

s ch e n und der Obervadischen Kreditgenossenschaf ,
ten haben im Verein mit dem Verband der landwirtschaftl . Kredit -
genogenschafteu in Baden , ferner mit dem Genosienschaftsoerband
des Bad . Baueruvereins und mit dem Verband ländlicher Genos¬
senschaften Raisfeisenscher Organisation von Rheinpsalz , Baden und
Hessen jüngst eine Entschließung gefaßt , in welcher sie den Ver -
iucyen verschiedener Großbanken . Kreditgenossenschaften aufzusaugen
>iver auszukaufen entgegentreten . In der Begründung der Eni -
schliesjung wird ausgeführt : Die Genossenschaften sind Sonderein -
richtungen des gewerblichen und landwirtschaftl . Mittelstandes , um
diesem im Kampf um seine Wirtschaft ! . Erhaltung eine Stütze zu sein .
Heule mehr als je sind die Angehörigen des Mittelstandes auf d>e
uneigennütiige und dem Wohls aller dienenden Tätigkeit der Ge¬
nossenschaften angewiesen . Die Großbanken sind nicht geeignet , die
Genossenschaften zu ersetzen . Aus diesem Grund ? sind die Genossen¬
schaften fest einschlössen , alle auf die Aufsaugung oder den Ankauf der
Genossenschaften hinzielenden Bestrebungen mit aller Entschieden¬
heit Zu bekämpfen und sie erwarten , daß sie hierbei die Ilnteritii ^ung
aller einsichtigen und an die Wiebe/aufrichtung unseres schwer
darniederliegenden Vaterlandes besorgten Kreise finden .

•# i Mannheim , 2l Okt . Wegen Schnapsschiebungen stau -
den zivei Weinhändler und ein Wirt vor dem Schöffengericht . Die
Verhandlung bot ein deutliches Bild , wie ge

' chobsn wird . Es handelte
sta, um Heeresbestänve an Spirituosen , welche aus den Lagern Mann -
heim . Stuttgart und Karlsruhe » on der Heeresverwaltung veräußert
worden waren . Für den mit Mark veran '

chlagten Schnaps bar en
die Schieber bis zu 29 Mark pro Lit .- e gefordert . Die Hauptrolle in
oer Gerichtsverhandlung spielte ein Generalschieber namens Seele
>n Berlin , der sich durch seinen Wucher ein Vermögen von
4 0 Millionen ergaunert haben soll . Auch der Eisenbahnsetretär
Alfred Kehrer von hier , war an dem Wucher - und Schiebergeschäft
beteiligt , er wirv aber augenblicklich auf seinen Geisteszustand unter -
sucht. Bei der Urteilsoerkündigung erhielt der Wcinhändler Leopold
Hermann von Eisenach 25 000 Mark und der Weinböndler Fer¬
dinand Stamm 301X1 Mark Geldstrafe , während der Wirt mangels
Beweis « freigesprochen wurde ,

: : Otfenliurg , -24 . Ott . Wegen umfangreicher T a bat schie¬
be reicn hat de Strafkammer ü Personen abgeurteilt . Hierbei

erhielt wegen Preistreiberei und schwerer Urkundenfälschung der
Kaufmann Karl Fritz aus Bühlertal eine Woche Gefängnis und
16 000 Ml . Geldstrafe , wegen des gleichen Vergehens der Gastwirt
August S ch ö p f l i it aus Bechlingen 10 Monate Gefängnis und
6000 Mk . Geldstrafe , der Zigarrensabrikant Otto Würtb aus
Ichenheim wegen Preistreiberei vier Monat, . Gefängnis und 10 000
Mark Geldstrafe und zwei andere Angeklagte mehrmonatige Gefäng¬
nisstrafen .

: : Radolfzell , 24 . Olfc - Auf dem hiesigen Bahnhof wurde ein
Koffer mit VA Zentner Schokolade beschlagnahmt , welche? von Lindau
kam und nach Konstanz bestimmt war .

'— Auf der Bahn Rielafingen -
Ramsen wurde ein Waggon Getreide beschlagnahmt , der nach der
Schweiz abgeschoben werden sollte .

o Konstanz , 23. Okt . Der geringe Wert der deut -
schen Mark wird in letzter Zeit immer mehr von den Schweizern
im Grenzbezirk ausgenutzt , um in Deutschland mit deutschem P .rpier -
geld Einkäufe aller Art zu machen . In Konstanz . Uberlingen . Radols -
zell, Lörrach , Singen unv auch an kleineren Platzen weiden täglich
die Geschäfte gemacht , bei denen durchweg die ZlZars um mindestens
die Hälfte billiger eingekauft wird , ils in der Schweiz , viele Ge-
brauchsgegenstände heute auch erheblich teurer sind , als früher .

: : Konstanz , 24. Okt . Durch .Kontrollbeamte deS bad . Landes -
Preisamts wurden in der Gastwirtschast zum Hirschen in L e i p f e r -
dirlgen 127000 Schweizerstumpen Und 67. 000 Zigaretten beschlag-
nabmt , die in den letzten Nächten aus der Richtung Tiengen in die
Wirtschaft verbracht worden waren und wahrscheinlich aus der
Schweiz hsrübcrgc 'chmuggelt worden sind. Den Erbebungen zufolge ,ist It . «Sonst . Nachr .

" anch ^der Postagent Hai von Leipferdingen in
die Angelegenheit verivickelt.

Die Zoll reine zwischen Baden n . Msaf ; - Lsthrin <ie »
Karlsruhe , 23. Olt , Das Landesfinanzamt Karlsruhe fyrt in

einer Bekanntmachung veröffentlicht , daß für den unmittelbarem
Verkehr zwischen Elsaß - Lothringen als Zoll ,
grenze oder Zo '.linie die Landesgrenze gilt . Ausgenommen hiervon
ist das Brückenkopfgebiet KM , hier gilt die Grenze des von den sran -
zöfischen Truppen besetzten Gebiets als Zoll ' nie .

Die Einfuhr von zollpflichtigen Waren aus Elsaßß -Lothringen
darf nur aus einer Zollstraße über eine Z .' llitelle und innerhalb der
gesetzlich vorgeschriebenen Tageszeit erfolgsa .

Zollstellen sind zunächst in Weil -Friedlingen . W il Leopoldshöhe ,
Neuenburg . Breisach , Sasbach a , Rh ., Weisweil a . Rh .. Dundenheim ,
Schutterwald , Bühl . Ofsenburg , Appenwei . r , Neusreistctt , Greffern .
Win «ersdorf uns Plittersdorf errichtet worden . Zur Verhinderung
des Warenschmuggels und der verbotswidrigen Ein - und Ausfuhr
sind entlang der Zollinie Grenzaufstchts 'trtionen eingerichtet . Die
Strafen wegen Vergehens gegen die Zollgesetze sind bekanntlich sehr
hoch , da neben einer Geldstrafe noch auf die Einziehung der Waren ,
Hinsichelich deren das Vergehen verübt worden ist , erkannt wer -
den kann .

Nähere Auskunft erteilen die oben bze -ichneten Zollstellen und die
Hauptsteuerämter Lörrach , Freiburg , Lahr , Baden und das Finanz -
amt Rastatt .

Ans der LsttdeskÄWVt ^ dt .
Karlsruhe , 24 . Oktober .

* Gedächtnisfeier . Zu Ehren der aus dem neuen Friedlose de-
statteten Krieger und andern Kriegsopfer veranstaltet die Stadt -
gemeinde unter Mitwirkung der militärischen Vereine , sowie der
Ortsgruppe Karlsrube des Reichsbundes der Kriegsbeschädigten ,
Kriegsteilnehmer und Kriegshinterbliebenen am Sonntag , den 2.
November d . I .. vorm . IIV ? Uhr , eine Gedächtnisfeier an
den '

Ehrengräbern auf dem neuen Friedhofe . Die Vereine der St ^o>
nehmen mit Fahnen daran teil . Die Hinterbliebenen der auf dem
Friedhofe destatteten Krieger und sonstigen Äriegsovser werden ge-
beten , sich mit Angabe ihrer Wohnung und unter Bezeichnung oes
aus dem Friedhose ruhenden Angehörigen schriftlich bei dem städt .
Hauptsetretariat bis Mittwoch , den 29 , ds , Mts ., mittags 12 Uhr ,
zu melden . Es werden ihnen dann Eintrittskarten zu dem für sie
uorbehaltenen Platze zugestellt . Für jede Familie können wegen
des beschränkten Platzes nur 2 Eintrittskarten ausgegeben werden .
( Siehe Anzeige .)

— Badisches Landesmnseum . Der Direktor der Staatssammlungen
am Friedrichsplatz . Professor Dr . H . R o t t . ist nunmehr auch mit der
Leitung des Kunstgewerbemuseums am Hardtwald beauftragt worden .
Somit ist der lanagewünschte Zusammenschluß beider hiesiger Samm -
lungsinstitute herbeigeführt , deren llebertragung und Bereinigung
im Schloß als „B a d i s che s L a n d e s m u s e u m"

sich demnächst
vollziehen wird .

X Ter Bund Teutscher Bodenreformer , Landesverband Baden ,
bält am Mittwoch , den 5 . November , in Karlsruhe , im großen Rat -
Hanssaal , eine Landeövecsamnilung ab . Nachmittags 2 Uhr findet
eine geschlossene Mitgliederversammlung statt . Neben Organisation ?--
fraaon stehen Vorträge mit Aussprache über „ Wohnungsnot nnd Heim -
stättengesetz "

, sowie über „ Bodenpolitik der Gemeinden " auf der
Tagesordnung . Abends ^ Uhr wird in öffentlicher Versammlung
Herr Stwdtpsarrer KreuKer , Freiburg über „ Bodenreform nnd Wieder -
aufbau " sprechen.

X !>iutl > Schwarzkopf , eine der hervorragendsten Vertreterinnen
der modernen Tanzkunst , wird am kommenden Samstag , den 25 . Ok-
tober , abends *48 Uhr im Eintrachtsaal zum 1 . Male in Karlsruhe
austreten . Aus dem mit groß am Gefchinack gewählten Brozramnl

t

« nd mit den Tarifverträgen für .>' e K ii n st l e r und d*_e
Angestellten , sowie mit einer Reihe anderer wichtiger Theater -
fragen . Zur Schaffung einer ständigen Fühlungnahme zwischen
den Ländern untereinander und mit dem Reich , sowie mit den
anderen in Frage kommenden Instanzen entschied sich dik> Konferenz
für die Ernennung eine ? Ausschusses dessen Leitung unter
Vorbehalt der Zustimmung der anderen beteiligten R ' ssort? das Reichs¬
ministeriums des Innern übernehmen ' oll . Nach verschiedenen Bor -
tragen wurde die Konferenz mit der Hoffnung geschlossen, daß die
Verhandlungen ein ? wertvolle Förderung !>er deutschen Kultnrbestre -
bungen sein würden .

^ ritz Busch.
Eine muflkalisch - ästhetische Stndie v . E . Faißt ,

Aristokratie ist eine Bezeichnung , die man in der Gegenwart
unterdrückt , weil Viele eine .Aristokratie nicht mehr anerkennen
wollen . Gleichheit aus allen Stusen ! Aber es läßt sich nun einmal
nur verschweigen , nicht aber ausrotten , daß es eine Aristokratie gibt ,
die Aristokratie des Geistes ! Sie ist einfach da und adelt ihre Um¬
gebung . Ihr Kennzeichen ist edle Natürlichkeit , einfache Vornehm -
heit , angeborener Adel . Verbinden sich diese Eigenschaften mit ge-
nialer Geisteskraft der Persönlichkeit , so wirkt diese sortreißend ,
suggestiv und in die verborgensten Tiefen der Seelen dringend .

Fritz Busch , der Dirigent des letzten Sinfoniskonzertes , vereinigt
diese Eigenschaften . Hier ist Aristokratie und Genie , glühendes Tem -
perament und äußerste Selbstbeherrschung . Ich habe selten die Schön -
lieit der schopserrschen Gesie in dem Maß in die Erscheinung treten
sehen wie hier .

Die Wiedergabe eines Tonwerkes ist jedes Aial eine Ali „Neu -
Schöpfung "

, eine Neu - Erleben , und ha dieses Erleben von den Aus -
übenden abhängig ist , so liegt viel daran , ob die Wiedergab ? das
innere Bild , das der Tondichter bei der Eoneeption schaute , zu er
fassen vermag

Wie oft hat man , selbst bei guten Mnsik -AuMhrungen das Ge
fühl ', ja . das ist eine gute Photographie des Werkes , aber eben nur
eine Photoz -raohie ! Damit es ein lebendiges Bild in Farbe und
Linie wird — dazu erfordert jedes «». ihre Kunstwerk den kongenialen
Inteipretei ! fcf « Tondichter ? Damit ist t iul gefordert !

Auch fcltlöimti kann man lernen lwie das Komponieren !) auch
virtuos dirigicren , selbst auswendig bei guter Eedächtni - gabe

und es kommt doch nur eine photographische Wiedergabe des Wer -
kes zustande .

Auch die erfreut , wenn sie gut ist — wie ganz anders aber spricht
die geniale Erfassung eines Werkes zu uns ! Der Dirigent ist an sei-
nm Pult Neuschöpfer . Herrliches , beneidenswertes Amt . einen gre .
ßen Tonkörper , wie das Orchester , mit suggestiver Kraft zu beHerr -
schen , zu beseelen und zur unbedingten Geistessolge zu zwingen !

Fritz Busch hat diese absolut suggestive Krast . mit der er d ' e
Spieler und die Zuhörer bannt und mitreißt . Wie riß er selbst
den jüngsten Kontrabaßspieler mit , als fei seine Stimme die wich-
tigste .

Wie stürzte sich in den Reger - Variationen die erste Gei -g-e jauchzend
in die heranwagende Tonflut . um bald darauf mit silberner Schwing :
über den tönenden Wogen aufzutauchen und funkelnd und riefelnd
ihren ganzen Zauber zu entfalten ! Wie klang und sang jedes ein ?ela :
Instrument ! Wie eine Riesenorgel erklangen da und dort die Bässe
und die feierliche Weihe , die den Blasinstrumenten eigen ist, die
keusche Reinheit der Elarinette , strömte in vollendeter Schöne in die
Herzen der Zuhörer . Das war das Werk Fritz Busch 's .

„Der Buchstabe tötet — der Geist aber macht lebendig !" Hier
wurde dies Wort Ereignis .

Während man. sonst gern die Augen schließt , um sich ganz dem
Werk hinzugeben , hals hier da ? Auge zum gesteigerten Eindruck . der
Tonsprache und kam nicht los «o î der lebenspendenden Hand dieses
Künstlers . Solch : Beherr

'chnnq in der Bewegung sah : ch selten . B ' i
den dynamisch und rhptniisch aufs Höchste gesteigerten Stellen wirkte
cr immer edel und maßvoll Wie oft reiß : '' hier die grotesken Arm -
bewegungen und 5iörperverrenkungen der Dirigenten den Hörer aus
der ernsten Stimmung .

Fiitz Busck ist einer der feinnervi ^sten Dirigenten der Gegenwart ,
Man sagt nicht umsonst , daß die Hand in Form und Bewegung den
Menschen kennzeichne . Wie viel mehr gilt dies von der Künstlerhand
Und nun hier die formende , bildende , hervorlockende , vergeistigte Hand
des genialen Dirigenten !

Ein Tauber hätte an diesem „Sprechen" der Hände, die die wech¬
selnden Rhythmen vorfühlen und deutete^ die Gewalt der Viusik
erkennen müssen .

Die Hörenden erlebte » in seltener Vergeis . iaung den Zauber des
Rhythmus und der Klangschattierungen bis zum Atemberaubenden .

Tas Orchester wurde unter seinen Hände ., das ideale Werkzeug zur
-Vorführung des geistig gefchauteu B >!des und erschütterte in sel enem

seien genannt : „ Aufforderung zum Tanz " von Weber , „ Moment
rnusieal " von Schubert . „ Eapriecio " von Äorngold , „ Aniiras Tanz "

top«
Grieg , „ Palletmusik '' aus »tosamunde . von Schubert , „ Carneoal " van
Tedeschi. Der Kartenverkauf für diesen vielversprechenden Abend ist»
wie uns die Musikalienhandlung Kurt Neufeldt mitteilt , ein außer »
ordentlich reger .

h . Der Gesangverein „Lassallia " veranstaltet morgen Samstag
abend ",i8 Uhr im großen Saale der Festhalle ein Festkonzert anlöß

'
ich

seines L5 -jährigen Bestehens . Der groß », gut geschulte Männerchor u.
die Selisten . Herren Earl Giesen « . Hans Grimme vom Landes «
thea er , bieten Gewähr sür einen künstlerischen Genuß . Nach Schluß
des Konzertes Ball .

fcx Unfall : Am Mittwoch wurde e ' n im Stadtteil Darlanden
wohnender Zimmermann von der elektrischen Straßenbahn angefahren
und zu Boden geschleudert Er erlitt schwere Kopfverletzungen und
fand Aufnahme im städtischen , vra rk -nhaus , ^

§ § Wegen Höchstpreisübcr chreitung gelangte ein hiesiger Obsthänd »
ler zur Airciqc . welcher Tafelbirnen zu 80 Pfennig per Pfund ver -
kaufte , obgleich der Höchstpreis für Birne,i nur 32 Pfennig beträgt .

§ § UeSerzieherdievstiihle . Aus der Garderobe des Lindestheaterz .
sowie aus einem hiesigen Eaü ' wurden in letzter Zeit durch unbekann »
ten Tüter verschiedene Ueberzieher gestohl n . Vorsicht ist also geboten ?

X Tie Beschlagnalnnuugcn durch die Bolkswcbr in Rheinshetm .
Von zuständiger Stelle wird uns geschrieben : Am 7 . Juli hat eine
Abteilung der Volkswehr Karlsruhe unbefugter Weise in RbeiiiS »
heim bei Bürgermeister Rau . Wirt Burk u . a . eine Haus «
durch ' uchung und anschliekend eine umfangreiche Beschlagnahme vor »
genommen . Die Volkswehr hat , ohne das Ergebnis der staa ' Sanwalt »
schaftli.chcn Erhebungen abzuwarten , alsbald die Namen der von der
Beschlagnahme Betroffenen in der Presse veröffentlichen lasten . Die
eingeleiteten Erhebungen baben iedoch ergeben , daß die Beschlagnabln «
nicht nur wegen Unzuständigkeit der Volkswehr unberechtigt war .
sondern auch , weil die beschlagnahmten Gegenstände zu Recht im Be»
sitz der betroffenen Personen waren .

l^incr >iir mehrere . Zu Brief vom 22 , vc- . Wenden Sic ltch in belaatsr
Anaeteal-nbcit öe ^üalich der Qilerten vertrauensvoll an die von ?ibnen ae»
wävtte Adresse ,

Ä
'
eüeMchriAenöieM kt hiöischkil Lmi ' eülvetlemUte in Karlmhe .
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ISchw. , 14!I9 033 .9 - 0 t - 1 N.0 j schwachwolkig 1 Silznechsche Bern
l verb . Schnee

Aligemeine Witteruitgsübersicht . Ter Lufchruck strikt anhaltend
über Mitteleuropa ; vielfach haben sich bereits kleine Lustwirbel ge »
bildet , so über Süddeutschland . AlleNtbalben ist daher trübe ? , neb¬
liges Wetter eingetreten , im südlichen Schwarzwalo leichter schnee «
fall . Die Morgentemperaturen lagen mir wenig über dem <Kefrier »
Punkt , im hohen Schwarzwald etwa « darunter .

WetterauSsichten in Baden bis Aambtag , den Oktober , nachts :
Meist bedeckt , leichte Niederschläge , besonders in Südbaden , milder .

Feldmäuse ,
sowie Insekten alter Art .läßt man am besten
deich durch das leistun ^sl'ühiirste Unternehmen

0 , ¥ « 0 « 0 . toten Springer
nur EttUntjeratraSe 5t . — Tel . 2S4 «

unter Garantie vernichten . 17218
Grüßte nnd leistonütitähissie timie/leiM -VerUltianitif

Anstalt Deatsciiiamis , Ei«ene ehem . Fabrik zur Her-
s elUiTitf der erforderlichen Verlilgungsmittel .

Großer ortsfester , masch . Katmoiluniis - Apparat .
Von meinen vorzüglichen YertiiRunsjsnHtteln gebe ich auch
vorsehriftsrnässiKe Packungen, soweit solche nach dem Gesetz
verkauft werden dürfen, an erwachsene Personen zur Selbst -
anwendung billigst ab .

Tausendfach beKutachlet. Reelle , prompte und dissrete Bedienung .

Masje die Hörenden . Es war höchste Kunst , kühn ., großzügig und auf »
Feinste durchgeführt .

Solches Erleben ist selten . Er - ist a ^aenwärtig des MustzierenO
gar viel in unserer S aht und Jeder will sein Können zeigen . Viel «
der Ausübenden ' kö n » e n auch viel ? yritj Tusch ist einer der nitbt
so Zahlreichen , die nicht nur „viel fönn . n"

, sondern die eine Persönlich '
keit darstellen — und das ist mehr als „viel können " !

Das ist wahrlich : . .höchstes Glück der Erdenkinder !"

Müx Keger - l bend
~ .Karlsruhe , 24 . Okt . Tie Vorträge der drei Nariationcnwerke

für zwei Klaviere von Max Reger , die die. Herren WM Iinker »
und Emanuel G a t s ch e r gestern abend im Eintrachtsaal boten , be '
wieser - eine Einrühlung in den Geist des Komponisten , deren nnt !<'
wohnliche Feinheit und Stärke nur dadurch zu erklären ist, datz der
eine der beiden hochmusikalischen Künstler » Herr Iinkertz , einer der
meistbeschäftigten Partner des Meistert , auf diesem Vortragsgebiet '
und der andere , Herr Gatscher , ein langjähriger Schüler Reger ? torf*
Wie die beifm Künstler fast allein durch rhythmische Mittel , die
Kusaminenspiel auf zwei — noch dazu durchaus nicht einwandfreien
Klavieven doppelt schwer zu handhaben sind , den Ton zu belebe»
wußten , das war nur dadurch möglich, daß beide nicht zufällig f*?
diesen einen Abend zusammengefügt waren , sondern daß sie ihr wun '

kalischcs Fühlen und Denken durch Geistesverwandtsch .ift und art'
dauernde Hebung in cirtS hatten verschmelzen können . Und so alle >^
konnte auch einer auf die Absichten "des anderen eingehen , ohne dal)
die Wahrheit nnd Tiese sein-eK eigenen Empfindens die Kosten dafv
hätte tragen müssen .

Einen großen Genuß boten die Liedspenden von Fräulein Hann »
Fehr . Reinheit und Weichheit des Ton ^, zeichnen die, Siimmichulun ?
der Sängerin aus , warme Beseelung des Tons uns rege Sinte)^
nähme des eigenen Empfindens an dem Kunstwerk unter dem
streben getreuester Wiedergabe der Absichten des Komponisten fieinpei
sie zur Künstlerin , stilvolles Maßhalten in der Stärke des Tons , f "
die das Forte wirklich einen Gipfelpunkt , eine letzte Steigerung ^
deutet , prädestinieren sie zur Liedecsängerin . Auszusetzen war alle »^
daß sie nach den wuchtigen Instrumentalstücken keine atrSdruck« ^ .
waltigeren Lieder als . Heimat " nnd „ Mittag " aus den »Schlichs
Weisen " zur Einleitung ibrer Livhrrreihen gewählt hatte . Die
begleitung des Herrn Gatscher zeigte dieselben hohen musikali >a>'

seine solistischen Darbietungen im^
.Vere ' n mit & xtVorzüge , wi

Iink >rtz , Dr . Rudolf Bellard >-
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Telegraphische KurS - nnd Börsenberichte .

-chantniiabakin
c?r « er , Itra »
»lendobn

3üt >t> etUnüftb " 121' ;.
ig»."rlit « Heinrich

Rad » 357 --' rt .-nfUfiftn 235.—
'lunlo Damv«.

HM
eutichAultr" aniba Boke ««

' amdnra Svd -
ainertka

Damvl -
rauf»

'iordv Slovd
Beri Sandel saei
Darmltädt ? a ?il
De» »«« ? Bank
SiSkonto Kam.

wandt «
Dreidenet Bank
Cetterr Kredit
M -tedSvank
Sinne , » raunet
Hccumiiloteren
ViMerWerle
8 .8 .®
Aluminium
Bitnle iT«mlnent <»l ®J

206 -
192' /,
123' «
« u .
■SP*I,127S

24 t 80

148' /,>67 -
312 -
'sa -
2 >S'/f

Berlin . M . Oktober
BiZmarckdütte ^ 7 ' f, ; pftB Scllulsle

218 -- ' fibffdflwtct
» .

" Snfrntflöci Co.~
; Lauradütie

S' i 'O«- Et -" nala

Wodiiimcr <Bitfe
(Sebr Sfiöler
Wremer « ult
Brown Bovert »
Bildern ? Eiken

«40»;a
174.—

Ebern (SrlcSftcttn £j5 -—

217 ' ,.
4S<>._
5«5.—
225. -
250. -
l ?s- ,« >. -

?"nh Köhlen
SlnaSd Nilrnda
Bad « ntltn
Berum tSleftr
Bert And Mal »
»»cri Ma «»
iHtno Nflrttljo

^ ßrm Albert «*& -
<T"itmier Mot
Tcflaner SiaS J™?;

"

S « " f<fc stienv
S W

^ pntftüf Crdoel
T< (V.ftSnUibl
«VmWe ffo»
"JvtttfiHe Winten
T <,,,tM",T (MlenB
Ulbert Worden
CfrfiWtler Beraw 'S? -

, ffplhm« fi (i' <IV» l . r 210 -
' »(»ltcn (Miit (tfn«mp
I Etiler Br »„ techni , **>■

■2] ' j (Wcnofnon34 - ' i fflosm^lnr Deut!
(S' elt '-nktrrtien
Wenlifinh )
(Sl. nrn Viorte
ffiiMMchmiht
.«soimirti Masch
.Art riicntf . . . ,
S*n foer Eisen 195.—
Mn »>rl<S 5tnf»rt »
mann

Hirfi* Ki 'vker
.Piffrfitter Warben
sssfrti eilen

Liidw ? Swe
Lotbr dement »
"" o „ ne -!man»
^,dcr ^ ssenbeb
^ »er l^ tlenlnd
*̂ t>C7 fipfimerfe

22(1 -

14475
184.75
lg» .-
28t -
IWl,
223 .—
159' /.
179' ',
255 ' u

rr ' ttft & Kovve« M «,
"' dNn' r -jI -—
wfi «trtpnK>n ■—•—
(» Ti-in <n) |. (An 21S —
fPIWn Stadl ISO.—
5" lrtv (f «HJcititrtN 2i0 —

iPiflttf 175'—
« ntaerswerke 20? (4f >»<t (*ttKl '' rfe 311 . -
Kchi'tkert Co 152 -
Siemens ^ Holste 21»".

171.— - N-,>-ntner V« li i?« ' .
i7<\ — estaffdo stink i7i ' s
210 - ! SMrf ? eibok ;ns —
180" . $ er ^ Stn -Rottw 230 -
17 ' . - « er ? > WWel 265"i4%n . - Fer Ni/iTuftfC soo.—
^20 —1 " <'r Sil,dl «dve» 265 —

212 ' .
224 .95.
■ISO •
ir -i" ,
>75 -
244' ,
214 .-

184.-i73.—
36"-.äf4
24«' ,.
147.-

Wanderer WoBt«
rad 311 .-

Wcler Anten
35 »fiJttc6eln Al¬
kali S2S—

Sctirtoft Aaldvo » 22«.-
Otavi Minen —
Ctflbt !? e»» «> •®i - "?>nhctilnBc „

9 (11» « ft»" raT<.Bpn 22.- .— I
WTB Berlin , 24. Okt . Börscnstimmungsbild . Die bnitia «

Börse erbrachte den klaren Beweis , dos- ffeoenwärtig die K-ursbewc -
vung nicht durck wirischastlicke Einslüff - matza -bend beeinflußt wird ,
sondern daß hauptsächlich pshchologiscl>e Momente den Aus ^chlaq geben ,
wie gestern auf den Wiener Kurssturz hiesige SpekulantenZreise in
Angst und Schrecken verseht wurden , so füblten sich diese durch den dor¬
tigen Tendenzumsckwung heute ju Rückläufen crmittict , obgleich ein

geschäftlicher Zusammenhang zwischen Wien und Berlin kaum besteht.
Den größten Nutzen hiervon hatten die im freien Verkehr gehandelten
Papiere , wie Kolonialpapiere , Steaua Nom« na und Canda , die d ^n
größten Teil ihrer Verluste wieder einbrachten . Geringer im Ausmaß
erholten sich Wonianwerte . bei denen Phoenir -Bergbau , Harpener ,
Mannesniann , Oberschlesische Kokswerke und Pheinstahl Besserungen
von 8—10 Proz . erzielten Auch Sckiffahrtsaitien und Elektrizitäts¬
werte hatten sich krästig erholt , ebenso auch Sp ' zialpaviere , wie nament -
lich . Deuisch -Ueberscc -Elektric , Goldschmidt uns Anglo Guano . Von
vereinzelren Schwankungen abgesehen , erhielt sich die B ' sesti»uno auch
im späteren Verlauf . Der Anlageinarkt war ruhig und fest.

Badisckie Bank
Darmitiidt Bank
Dentscde Bank
Diskonto Com-
inandtt

Dresdener Bank
Lelterr LSnder-
dank

Rbcin iiredttdank
« chaiw Ban .'ver .üdd .Di^ko » »r>ael
Wiener Bankvir .
Oitomanenbank
Borknimer
Geilenkirchen
Sarvener
Laurabülte
Mannt , Ver .Gel.

Frankfurt . 24. Oktober
l 'J5.— >B <>i>acl Knien &
119.80 BN »
2JO,,< .Zementwerke Set-

delbera
i .l ' " CSdorn Svfldi Sert1j0- ~

: lMannb >
_ Gebr fünnaöaitä

121 50 lädier u Lvven -
| detmcr

1-29 .75 jMalibineniabr- ! Baden », WeinB
— MalSitneniabr

Bad Diirlct ® —
WalckitnciiwbrU
Krikner Duriacb 236 .—

iSatd & Neu
KariSrube —

180 - :Malminenlabrik
I KarlSrube
Scbllnct & Co.189V,

300 —
264 .—
im _ ; ncn

!« ad NbreniabrU
,.m : Wnnwanaen

iWaaaoniadrik

Motoreniobrtk
Cbe rurfei

Ell . Bauniioolle
Zvtnnerei Etiltn -

180.—

162. -

22» -
2««»,
21». -

?«uchs
''leUftoff Waldboi » 23a.-
Bod iiuekeriabr
WaabSuIel —

.̂ uck^riabrik Wran »
kenilial —

WTB . Frankfurt e M ., 24 . Okt . Börsenstimmungsbild . Die Börse
zeigte im Anschluß cin den Wiener Markt ein we entlich beruhigteres
Aussehen . Auf Rüikkäuse konnte ein Teil der gestrigen Einbußen ein -
geholt werden . Unter d '̂ n Montanpapicr ^i waren besonders Phönix
Bergbau wesentlich ^ bessert , auch Harpener v»elsenkir .hen , Mannes -
mann zogen wnter an . Elektrizitätsaktien hatetn sich um 3— 4 % er -
holt , so unter anderen Siemens ^ alsks , Bergmann A (? . <Z ,
Tckuckert mäßig fester Mä -;iz » ar die Kursbewegung in Zchiffzhr ' s -
aktien . Schantungbahn zogen ' ! an . Lombarden lebhafter iVA plus
% % . Aoler und Klei,er 'est. Benz bis 2 ',N— 24 » . Chemische Werte
gebessert , besonders Badische Anilin , Farbwerke höchst . Anzlo V-uano ,
Westertegeln schwankend mit '' >̂l ~ % niedriger . Otanibahnen befestigt ,
South Western anziehend '275— 271», Steana Romana «20 - JMS—093.
Deutsche Petroleum ltS — ; 2G - iö ' . Schtfät « gestaltete ' ich die Ten -

d ?nz am Einheitsmartt . Im Ängeboi lagen Eummisabrit Peters .
Lursche Industriewerte , Karlsruher Majchinei , Fohrzeug Eiscnach ,
Kriegsanleihe schwäche - 7g ^ . Die Börse Ichlog ruhig bei .schwanken -
der Tendenz . Prioatdiskoiu 4 %.

Geld Brief
Holland M ? iL" _
Dänemark g» *'«
Elliweden ®;6J/4
Norwegen 645 ' /.

D ?vissnn ? nrlt .
Reiv Vöries "

Schwei; — 503 . - Svanien

f
i

Geld » rief
'" ':

Siler .- Ung. —
Türkei
» . teuuie^

SelNngiol »Buoave ^
Praa 74 .65

en in Öfter , (» bgesteî velt » 27 .45
74 85
27.5S

Weitere Meldungen .
Ans der füdbniirifchen Textilindustrie .

MTB . Augsburg , 24. Okt . Die am Z^iltwoch nachmittag wieder
aufgenommenen Verhandlungen in der Arbeitsgemein «
schafr der Bezirksvereine Eüdbaherns epischen den Arbeitgebern
und Arbeitnehmern der Textilindustrie haben gestern Nacht
11 Uhr nach 1V- stündiger Verhandlung ' zu dem Beschluß eines neuen
T a r i s v e r t r 'a g e g geführt , über dessen Einzelheiten bi^ .er noch
nichts bekanntgegeben wurde . Vom Tertilarbeiterverband wird unS
erklärt , daß man mit dem Resultat der Verhandlungen sehr ' zufrieden
sei. Die Textilarbeiter hätten einen großen Eufolg errungen .

Ueueingelansene Aücher und Kchriften .
Zu beziehen durch A . Bielefeld ? H»fbuchba «dl «»n,

Liebermnnn & Cie . Sailsrnbe
^ akrdiich des Norddei ' tichen Llo«v 1918/19. <Der Striefl und die 3c <-

fcfliftabrt uiuer besonderer BerticklicStiauna de« Norddeutsciien Llovd. 5 . Teil ) .
Bremen 1V119. Konimlssionsverlaa ifrnns Leuwer , Buö 'bandlung , Bremen .
420 Seiten . 21 Bildertaleln in i^nvier -Tiesdruck und niedrere Sflucit . 'Dm !
15 Mark. ntsUtilidi 10 Proiem Teueriing ^zulchla «.

Der Badtsch« »ibrcikk>iteiu>er iür 1920 vom Badiscben Landesverband ?ur
Idebuna des s,remdl'nverlebr ^ <? . P . » arlsrube ist der 4 . mit Verbreituna der
Bilder über die reiwen NarurievSnunieii und »tunlilebiise oeS badiiciien
Landes . Der Kai »de? erfreute ! lck> bis i?t>i eines aronen Ausbruchs . Als
Neuerung lind auf Vielsachen Wunsch die einzelne» Blätter so aeltaltet . daft
die darani wiederaegebenen BUder durch entwrechende Umrabmuua al«
Bilderschmuck einzeln neiammelt und verwendcl werden können. Vertrieb
der ^ entraleisciibaynbuchhaiidlung Carl Schmitt in Heidelberg in >1om -
misstonsveriaa und im Buchhandel zun « Preise von 3 .50 Ji erhSlilich.

. Tie rinfciiifie BiKh ' Ubrnnd" » ii ' fier und letchtkakttche Crrtärmia für
eine Buel 'kübruna diirco ein einuae « Buch, bearbeitet von Suao Meverveim.
Perlea : bei Sandeisvralttscher Verlan . Berlin N .O. 4Ü. Vrci.4 1.50 . « im»
15 ;i für Borte .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Gestern früh entschlief nach schwerem Leiden unerwartet
schnell meine liehe Frau , unsere sute Mutter, Tochter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Fran Frlederickc Sayer
geb . Killinger

im Alter tob 53 Jahren. B65364
Tn tiefer Trauer :

Georg Sayer, Metegermeister
nebst Kinder .

Karlsruhe , den 24 . Oktober 1919 .
Trauerhaus : Wilhelmstraße 53.
D e Beerdigung findet Sonntag vormittag 10 Uhr von der

Friedhofkapelle aus statt
Beileidsbesuche werden dankend abgelahnt .

Vertreter
gesucht , » » im

I welcher bet der Kund
schalt d . .Ovlon aiivaren -

j Delikatessen ' u Drogen
! blanche guteinaesülirt ilt.
I Pährmittklfabri !!

! lmnSt ?hr,l,iimii » rg2Z .

'
sodes -Anzeige

Verwandten und Bekannten die trau¬
rige Mitteilung, da£ uaser lieber Vater,
Großvater und Schwiegervater

Honrnd Seehofer
am Miliwoch ,
entschlafen ist.

den 92. Oktolier , ^anft
BC5346

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Brandmäler .
Familie Lauterer .
Familie Füll .
Familie Scherfling .
Frau Seehofer Witwe .

Traue rhaus : Rüppurrerstr . 68 .
D e Beerdigung findet am Samstag ,

den 25 . Oktober , nachrn . 3 Uhr statt .

Damen
gleich Welmen Alter ? n
Jwndes linden vasiend.vbeaatteu durch ^ bever-mttilunas .Biiro L>err u,«rau '.»Irtermiinn , ^ nrls -

; rufte, «trihfliir i .t i»»-"
2 freunde . 23 »t. 26 ^ .von envl. «lefangenschast

zurück , wünschen aus a >e
sein Wille mit 2 fträul
in Brieswewsel zu trete».

, zwecks ' literer

>Bom Lande bevorzugt .
I Berschw. Eftren sack»' .
I Älngeo . . mSal . mit Bild
UM . Sit . ,3296611 an die

I Badiickie Presse" ervel.

^ U? RI « »rt » .m «I>r ?
\ ajy %j : a p Ri(,BatI .k « nB T
j » ™

Jüdnrm .TMd . T
: * (auch Franeu und «• Nebenverdienstsu - i
» chende ) de i- das vor - &

| ♦ Kütr!. Buch v . Am- <
bersr Wte erfinde 4und leite Ich eln «1VersaudaescMIt ? «
( ohne «roll . Kapital ) «.
liest ,1. befolfrt . Der #
Zasha ' teste u . Un- «
erfahrenste kann «
nach diesem Buche e»
oiineMißKriffandie ch
Grünaunsj ein . Exi -

1Stenz «eti . l ' rospekt
frei . Prei ? •*{' franko1Nachnahme . Porto1extra . J . Fischer .Oberlürkhelin
i . W. i-;;wo67

Höchste »»

Berdkenst
nnden vente feden Etan -
DeB in Hanv 11. !>/ebcn -
ermerb . A,> .kunfl von
«- cktiesilach lt «!. <j « !sel.Abtls . K SS. NScknort »erbeie « . ^ 1:' K(I51

' Nach Art des in China
- üblichen Verfahrens -

l aus deutschen Blatten »
v r» y . \ her8estelltund ein
Oß8M $ £*J£ * vorzüglicher .

^ gpf ^ Tt^ Clee -Ereatz u . Tee - Zusatz

fr fdrtnesät ähnlich wie chmesischer

Wir suchen zum sosort . Eintritt einen jüngeren ,
möglichst branchekundigen

JOOL & L1CZ . YX
für die Erledigung der Lieseronten -Rechnungs -
.lionirolle und der oiesbeziiglichen Korresvondenz .
Geeignete Bewerber , lslotte Maichinenichreiberl
werden gebeten , ausführliche Angebote mit Zeug -
ntSabschrilten . Angabe de » frühesten Eintritts¬

termins usw . ein»» retchen an
Zr »iW . Vssen5 Cie .. A .-G .. Nr « stsriMhe i. V .

t5ttli „ !, - r ?t, <rs!e 17SNS

Für meine

Handarbeits
-

Abteilung
suche ich znm baldigen Eintritt einige

erste Kräfte
für de « Verkauf . 173 -Z8

P ., » l B »» rchard , Micnirife 14o .

^ Iffiöicruntmid ] !
Ppn löni . geb . Ledrcrin
: » Tüdwesisladt 0 <» c"!
S? i ? - >' " t ?>' .S!i_btc Bad Dresse erb . [

Steilmamer 1f> ./ (
Wag , nsabrikant 16 .75

Ter Böttcher in .öO . ><
dcui,a,e Sanier

JJndiucTf «S.50 M Da »"»aktti« ? Volliern 11 ',0
, Ter vr "lt !i» e

S . 20 Der vlutomo
jJWpttter Si,tl De,
Moderne liiueitct und
« ' jwtcili 13.5D M Ter
;ffi3cnt " stcn und sein
ÄS " 10.50 JH . Sie « NN.
Meidun ^ skvns, 15 JIJic S«s®noiriifimft kür
«'n ' ftmenicBiiotderei tÄ
.. . Tie « ••i « nel»-etMrm ,
yt « Sai ^ V '-n - itorret 1?
,!.,. .,T >e Leder.
JWlatton

~
M Sa4

l ^ eiämen 10 .75
, . °d . Lackschrin . n 7 .50

Bortpfrei . ovne wei-
. . . 7590a

•ÜPtobet .'ftetttl uncn .ii

Kameraden ! !
Inl äCaitim so mutlos ?
W Jlefft (int ) auf ! 6u -

Vlitl Rat und Hilfe
durch Deutschlands

rohe Ätinetbunl ,
« itur . g . NenrAraft "
mtf .uui sendet sogleich

(£u :c IDtssfe ! So212

Besf . Witwe , ausgangs
der wer sXahre . mii schd
ncm Seim u . s'i .'iterein
Bermöileu . wünian sich
mit Beamten "d . besserem
Handwerker . Witwer mit
1 Kind nich ! ansges^ fos .
iea . alückl . bald , wieder

M üt ?rf !ssraf5n .
Anaeb . nnt . Nr . B653°6

an die Bad . Dresse erb.

Vranchekundiqe G«
icha ' tSleute oer
lolort oder spiiter ein
Restaurant od.

Hotel
zu t Pacht oder Saus .
geböte unter Nr . B3K111
an die ^ Bad . Presse ".

Gebrauchte

Möbel
kau ? l .ze i taemän .P re , 1e n !^ ea .gcoh . Bedars die I

Alimdelsieße !
' ad . Baubuncf .

Se iest sü . st ge

Gelegenheit
bietet sich i »em tüchtige" .
!ii » t>en - « n ' iiminn mit
15 -20 «'00 A Sat - infac .
sich felvfläudig »« machen .

Angeboil' u . Nr . B65312
an die „Bad .lche Presse"
erbeten.

horlrttfur Hausier. u .Krioes-
VCi■: BIJI il.fi . h . '-' tn ,Bab . ii . YerM. mein . Alami-
nlam-Schiia.n .^ 'aron. ' nsk .Ottnl.iPbri'cbt.. Härmen . H-«

Vertreter
suwi Sef £>ä )« der

Oote !» n. Rest .islcvntS
ges »! cht

für «rktc märtt . Son -
iervenaroniianZ -lurra .
Ü! ur solide Herren .m - i -tie
dorr gut bekannt sind ,beliebe » Angebote unterS. V. 1240 an friiuSo ??
Mosse . St » ttqar >. ein -
Menden . Ä8I10
ŝut rn . WWiWS

s n ch t
für sofortigen Eintritt
verläßlichen inngen

MeNger. a» -gangS 4(1
ebang . . wüns^ i Bekannt ,
schatt mir fträvlein ge>
lebten Altere . Witwe >n
Ziesel,Ast ntchi ansge -
schlössen. Angebote m
richten unter 9Ir . B65324
an die Bad . -JPrcfft

Keirat .
Arbeiter in sicherer Tte !

luna .̂0 ^ abre all . ka >d
wünscht mit brav ?m
Sienst ' iiädchen in Btri -
Wechsel zu treten MOiyt ?
Beirat Angebote unter
Nr B65320 au die Ba -
dililie >>iresse erbeten .

Kind.
eiin 10 .5<abre aller

nnave wird in ante
Bileqe '.u einer kalb « a-
mitte od . Lebrer ge ' eb" n .-Anneb. n » t . Nr . B6SS2 '.a» die Bad . Presse erb .

G m . b . H.. m- » i . u. :

Teirlon
Iß x .i .

m *U \t ftbetrn

Leere CelHaschen
| ner Ttiick 8il J . inS Hau »
jaeiieieri !!'>- .! , ^u tanken
icieiuchl . ijiiora ^
lSriedrichstr . Äl. 1735»

Jüngerer

ßgchbkutechMer ,
gewandter Zeichner , für
?Irchitekturbüro in mitt -
erer ? tadt Güdbaden >>

zun, seforttaen Eintritt
aeiucht . — Angebote mit
kurz ? ebenslaui . Keua-
nibablibrift . u . (»iebalt >S-
anivrüchen u . Nr . ^415a
an dte^ „ Bad . Presse^ .'

CVutmer
Kaufmann

auS der Zeitunasbr -' nche
der i » t Auftendienil bc -
loandert ist u. am Schal -
tor mitbetsen kau » iür
sosort aesncht . Angebot :
M '.t ^eugnisavsenrilten
nnd Reler ^nzen unter
Rr . S4l8a an dte Bg-
dische »Stesse erbeten.

Äesncht zum baldigen Eintritt

Filialleiter
der Tabaibrauiine . Reftektiert wird nur
aus Persönlichkeit die zuverlässig u . schon
äiinlichen Posren inne hatte . Gest . ank -
^übrli che Angebote , geuaueite Angabe btS-
deriger Tätigkeit unt . Nr . S365S88 an die
Vadifche Presse erbeten .

Nchtigrr Achrrivtr
neiuiin .

Ctin Wutfitn . Katter -
nrane 19. 17368

W !
Jüngerer tüchtiger

gelernter Eifenhanbler , für mittl . Maschinenfabrik
ÄadenS « «sNlklt .

Angebote unter Nr . 8:lt»tla an die « Bad . Presse .
Ttscihtijger

Annoncan - Apisiteur
von gr . Firma für dauernd nesuckt . illeslektiert
nnrd nur aus durchau ? reelle und ileiniae Per -
lonlschkelt. Bei Eignuna guter Rerdienii und
Leveil -sstetiung . Evtl . auch oanend f r strebsamen
Herrn , der die Branche wechseln will . Angebote
unter K . E . 5S03 an Hsasvnstelrt & Vo «S<er
A .-G .. » rsrWffttfcc. ?i 'itml

Lehrling
für das kaufmännische B !i» o eine » groszen
Unternehme » ? sofort gesucht . Angebote unter
Nr . 17v.11 nu die . Badische Presie " .

Karlsruher bevorzugt .
Mekl. Änaeb . mit Zeug -

niöabschriften u . Angabe
fer GebaltSsorderung it .
Nr . >ti7 ii . d . ,"?:i»cl ! Spn =
hont . .Sln- torwhf .

SM . Sr » M -
uud

laiWnelDer
sucht

HmlsLeyendscker
Kotferftr . 1S1.

17»M

Tischtz . Schneiher
auf Kleinstück gesucht, in
od . anster d . Harfe . Ä * "
A Schneider .SchesielK̂ l .

| znm Besorgen von i
1eirtjt . Spteuitcnnen !
für einige Tluudeu !
de^ Tage » gefucht.
L <to Büttner

Kaiserftrasze 1S8.
17316

Ali, « Mödeisckremer
auf fournierte Arbeit »ach Zeichnung .

Nchim Holzbildhauer
für Figur uud Ornament finde « danernöe
Stevuna bei 1(>8R0

M NenMnger Sc Co . . Mchtisabrik .
Karlsr « !»« am Westliabnbof.

Tüchtige - EkAro - Monteure

durchaus selbständig , sofort

A ' lvin R . Etzel . KarZsr ^ he i . Bd .
Slettrotechn . Uhlsndftra ?!« 2U

TetevSon "3.*>7. 17370

Sofort gesnchl :

tandw . Arbeiter , Knechte , Mägde ,
Kartoffetardeiter ,

lebtere mit Gewinanteil an der Kartoffelernte

Arbeimachkitis d . M . 8MwirtschaslS ^ M : r .
Äarlvrshe . 9UU7

tüchtiger Holzarbeiter ,
sofort nefila- t . 17867
Fran z Fischer & C o ."

Für daS Büro einer
EngroS - Handlung wird

iMh $
mit gut . Schnlzengni 'sen
gesucht. Ana . u . :>tr . 173V1
an die . Bad . Presse " .

Tüchtige

kann sosort etiitteien .
Li » -t >Sny . » risarlfu . 11 .

1. Ttoek . « 38117
Pünktliche

Zuverlässiges

Eins . Frän ^ein
das etwas näben und
büaeln . a etwas Sand ,
arbeit verliebt , sucht aus
1. Nov. Stellung Am
liebsten zu Kindern'»inaebote u . Rr . 5V29650
an die . Badische Vressc "
ei beten. ■

♦a !

da? nähen und bügeln
kann , für sogleich oder
1. Nov . .jefliit)fr. 173.".ö '

Nah . in
l« ae tl Iii .

r«i!iine Tlrnn lu -n « Mc«
schd " ><ii>nli oni liebsten

Mo zu jurnen .
W ' ftiinita . Marktktr. 1(1.

Sauo . junges
Mädchen ,

Iür l Nov . '.u 2 Samen
von 11 NN? '2—3 llbr
gesucht . Weltstadt.
Angebote u Ar . S3fiE2ä ()

an die ..Bat *, l-tttie " er» .

Zuverlässige

WM

fürs Hau » gefnchi.
Angebore >» . ? ! r . 17351

an die .. Bad . Presse " .
gliche snr losorr

ozkffWdige Ärliet ? ! «
geg. guten Lobn . Zimmer
■Mtner dem Hau ®, na -̂
ettnnnwt . stuft , as . y -»'w

zur Beiorgnnd der zwe ,
Zimmer eines Herrn auf
! . November »efurbt .

itte vorstellen Cams ^
toq »wischen '2 und I >lbr .
sonst WerktaaS nach ' »">
Uhr bis 6 Uhr . « 33151

Akademieftrake 18. IN .
WUMMMW

Ämdeiiw » gesucht
vüuktl ., für zweimal in
der Woche nachm. Z29g92' Mlesanienitr . tA. ll .

tilutsac

Verkäuferinnen
für alle Abteilungen , sowie einige

Aushilfe - Verkäuferinnen
zum foiortigen Eintritt gesucht . I73fi2

P & uE Burctiard , äöijerjir . 143 .

Aufs Land
fuckt Handwe' ter in
frauenl . ^?au . h>,lt mit
mehreren ftlnlvm u . • »«
was SenMWnfch . nicht .

11. mit liinbl . 25er«
öiiltn . vertraut , nicht nn-
t^r 30 ^ aSren .

.» ^fl Angebote n ' 'ir .
ti >9R70 cn dt " »Badilche
Vress e" er beten.
Suche zuverliisliae Per -

so» , oefitiien AtierS alS

die bauvtiächltw die Be ^
soranna d . Wäsche über
nimmt , ant ffitfou und
nöden fartn Eintritt
baldmöal . Angebot ' mit
^ .' hnon 'vr ' ichcn o« <? ra >
M . » » bner . Srtel Ochsen
in Todinon . basischer
SchlWrzwo ld^ S398a
Gesuch « >" >?!, .-in zuVerl .

Mädchen
issr einige Slunoen am
Nachmittag '. u ein . Ki ',d >.

«HrtifiWr. 99 T . B3SIi 1
(gi ;rv<- iü .« t . z' iv rlässin

MKdchöN
aus 1 . November . Zn
ersragen Lnilenliraüe
BS^erei. 17273

^ IcicSeii
für HanSH' ltnna , daß a,n
Büffet Ausb ' ldg. erlern ,
kann , sindel Stelle bei
8407 « e . » äMb *« « ,'gfnr .- fteii'tt . Markt -t

KanfMSMN
aus der ^ »ltallniio »?
branck>e. 22 ?labrc alt .
der leinen Berui in>
Praktische iibetlraiie '.t
mSaitr . indit in ein~.m
^ nltallationSgeschiist. eo
mit Blechnereiwerkstält
Stelluna woselbst ihm
Gelegenheit geboten >li
das Handwerk griindlicli
zu erlernen . Genaue
Einzelbeilen ,nnd Zeug»
nisie bisheriger TMgte »
steue ich aerne zur Per
iiigung Äeil . Angebot '
unter Nr . B3^ l3? an die
'.n .iMt. if Presse erVelen .

AWielMier
such! Siellun » in einem
« afsee oder Kino aui 1 .
l̂iov .-lu eriraaen unt .
Nl' . ZZ9L77 an die Ba -
bi ' che Presse

Sume ans 1 . Nov sletk
Mädchen

sür Ksiche u . Hausarbeit
..Tromveter u . Tätii " '" '»"
« atterance !>. Ä2U68G

« rl mit gut Allgemein,
vildl ' nii » m bri . BNro.
VrartS i Sirakbnra En .
bewandert in Buchsübr.
( ttio -Korr .) . sowie sämtl .
vork Büroorb . «Maschs
Schreib , u . Stenogravbie )

sucht Stellung .
«gute '̂ eugn . Aug . n Nr
« 3^143 a . d . B ad . Pleite .

iträi ' fcin 23 SXo.ltc alt .
( iicht Steiluna
in hjpsig . Zarherei .

K>0 t»>rh
bnng Gelegenheit gebeten
iil . etne « i i e <n »ver¬
nehmen . Gell Angebote
nnr . Nr . BV5Z34 an die
. Badische Vress ' " erber.

3 MmrWWW
I» . Küche . Keller n . Man -
sarde . in der ' Nfihe deS
Sntl . TorS . fl - fle » eine
fell' e oder ! ^ imnierwob -
niln -, ans smori zu tan -
lchen gclnibt. Hmgebendr
Angebote « . Nr . 329>;22
an die .Bad Presse ' erb.

Tausch t
meine 2 $tuimcrK>ai»mit#
INN K 'icbe in Li-br (Bab .>
mit evens . in UorlSrubr
Ämlebote it . Nr . 3 "?96!>S

pn die .Bad . Uji - ITe' erb.
Fein möbl . Herren »

und - chlafzimmcr
zu vermieten . B65276
Riidoi ! . Aollstrasie 2 . ."»»»blierteit 811S«

mit frühstück logleich zu
vermieten . Anzusehen
?» Sl' lbnr >' er »r . Sa . III.
Grost ' -dun mSblierte»

Dimmer
zu vetm . Rnz" s « on 11
bis 1 l !br . Sudw Wil«
belmitr . 13 . TV . Malet

«Mit mSZ>l . Zita «« «*.
aetremit init voller Pen «
sion . sofort an Dauer »
Mieter z» vermieten .
B0V348 fcirrf >e ?i,uee .

BiSmorckstras -e !N«.

i etgef uctie
Besseres , kinderloses

Ehepaar ( Flüchil .> >« «bt
lotort oder später S—S<
:tim »»ern »o »»n « « a mit
Elektr . Angebote unter
B (»5^90 on d . Bad . Presse ."
Ofunne Dame ( Lehrerin »

sucht zum I . November
mSblinttt Zimmer
mit oder obne Penil «».'Angebote u . Nr . Bg531l»
an die ..B "d . Presse" erd.

>̂ ut msvlierte »
Zftnmer

kür einen loliden . jungen
Mann v . 1 . Nov . gelncht.

P>anl Anrchard .
Kailerktr . 143 . 17S64

Fränl . aiis achtb . Famil .
fertjt Skschästlgsns

gleich welcher Art , evt .
mibe» . Angeb . unt . Nr .
V SSiiW a . d. « ad. Presse .

Zetir anständig . , loltd ..
besserer Handwerker vom
Lande sucht
r ^Wiert . Zmmer

in Mittel - od . Weltstadt
zum l . Nov Angebote
'.ini Nr an dte
Bgdilcbe^ Presse
Nnnae ifoiitoriitin lucht

in der Weltlladt ver so»
lof oder 1 . Nov . etn(a>d

mW . Zimmer
bei auter Familie . An»
aebote mit Nr Z29>>M
an dt: Aadtiche törelK.



Seite & VaVifche Press ? - «VendVkatt . Frettag. i« 24, SHofet Wie. Mr. ifH*.
Amtliche Bekanntmachungen .

Seit Verla »? voll Mlttmt» und
litdnteu in her « arl -WUbelm

_ Kräfte Betreffend.r*n btt ,? eit vom Dlenstaa . den -23 Oktober 1919
618 Samstag . den 1 . t . Mis . cinichtienlirti iit die
BenSvung der Aarl -Wilbclmstrafie tur Aufstelluna
Von Ständen »um Verkam von Blumen und ttriin -
»et» gestattet. Die « eikSuter raftflen im 9ief1 « i
«inet bejliaiicben fcßtlilltcfieii ErtaubniSbeicheini «
uaa des Stadtrats kein , welive de» Poli,eior «anenauf Perlanacn vormweilen Iii Die Auordminaender Sdinvmannschaft find Winkte.« tu »einigen.Karlsrune , den 16 . Crtober IN !' . 17375

» eatrkaamt Lol i -.- i» i»r»ti «n 27a
SvSIiafirck Messe 1919 betreffend.Ttflt die Dauer der die^iStinaen ^ vi>ttautS,Meffe

Wird der Mekvlat » für den öficiittichen ^ ubrwerks -
verkedr aefverrt .

Kroichlen. Antos lt . Und auf de » SMitfartctaUi? .

<& • ! Jw ;ulteÄem.ft A t l ■) t u » >. diu IS. Cfiebet im».
17371

etAt ? ( }nmt — 'Solüeibtrelilon . O <? . 376

Bekanntmachung .
.? » SV reit der auf dem neue» fttiebbefc b-siat

teten Rrlfiter »ud ander » Krieasovfer veran¬staltet die Itadiaenteinde unter Piitwirknng vcr
militärilcheii V -wn ? iotoie der OitSunOnic ZlarlS-
rode des Reiwsbnndei » hrr Arteasbeickavtsteii .
UrieaSttilneomer und Krieas »i,itervli «vei >eii am
« onnlsa , de « 3. November » X . umm . 11 % Uf)(
«int

Gedächtnisfeier
«n den ElirengrSbetn auf d« m unten NriedVofe .

Zie ilevelit* der Stadt werde« öierdnrcd einne
lade» NM Sur» ^lbordnunaen mit « adne an die
ier Keisr Zu beteiligen und ftcb ".k. diesem KW ecke
unter Angab « oe ĉ iavl »er Zellneomer vi ^ »um
Moniaa . den 27 . »c . l ' te . . mittans 18 Ufer iCbiiit »
Ii® oeim ftäM. Hauvlickretariat . Ratoau » . .Hirn
mer 7&. au,u »lelde« Dave ! waüc» sie auch mit»
teile» , od sie 81'«»« »n d 'N ErSbcrn nieverleaeitw »rden . $><£ »efebtäulten HufQeftuna^b) uioi
we,en kvitnen . abaeieden von den einaanaS er -
wSdnten Bercinen . nur Avoronunaen in Slärie
bis ?u IN Mann tuaelaffeu werden . Die i - ilncb-
Menden Vereine sollen Nil» am 5VriebB .>fcln«*n<waiiffi.- il ĵt . in aeschloliex -m H»»e ngcb dem So : »?l .triedbos und iro« der ^fciar »um Krtedvafeinaan je
aiirfld maifiSUvea ,

>»crn,r Indult wir vlermti dt« » I »«»rSlieSenen
der auf dem Srtebfiof « bestatteten » rieaer und
fonstiaen Krl,aSovfer tu der « eis , «tv Sie tii .d
gebeten. lieb mit Anxave ii»r«r W» V«»»«f und unter
Be ?eiil»lnna d '6 auf dem Zfriedd ^fe rudenden «tn-
acböriaen et>e» fall» Ichriftlicb dei der «den « WM« »
ten NSdt . Sie «« diS Miiiwo » . «e » » I
rnitfan « 13 ltftr . »u »leiden. E4 Werden ii »en dann
Einiritiskarten zu dem fiir fte vordevaltenen
Make '. »acitelit !>!ir iedo 3r «mtttc können weilen
de -z vescbriiukien .Platze « nur 2 SintriitZisrlen
au ^aeaeken werden .

Karlsruhe , ven Al. Ottob »r ISIS.
Der Stadtrat .
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Haaleneck
II . Stock (Eingang Hirschstr .)

Künstler - Konzerte

4 ~- 6V„ und 7 »/, — 10 Uhr .
HiimiiiiitihiiiiiiimiiiutiimiiimHimiiiiiiHiiiimmimmiiiiiiiiiifimimiMHiiH

1. Stock (Eingang Kaiserstr .)

Bauern - Theater .
Alle 3 Tage neues Programm .

Anfang 7 Uhr . 7 ' /» erste Bauernkomödie .

Sonntags s

Groller Fru ^ scüioppem
von 11 — 1 Uhr .

lSrundftSck -

Berfteiqerung
Äm den

auf Gemarkuna- i be l -eu - nden
:e , ntimltw :

1) Lagerbuch - Nr . « fSK
fl ar . 61 am Acker
, m Gewann UtUere
!>IaIn »Mitdi.
Zlnfchias 'Är . zanv
>2 ar 4f qm

' "Ä
im Gewann lrnflei «
Mickci.
Anschlag Mk. M0N

ouk » "Termin « m l^ aen -
tum verttolgern . R3184

« lttCl5t«S «» . 29.CI ! . lft.
Bas ZlirKtrmeiSekümi .

J7S85

KaiferHr.
231

N'achm . 4 ii. abt .-ntls 7 Uhr :
Bnu ? Pl5 iirztss ? rEfir '' inffiile3
SaDüMjQsiBn - EMBinlilis

Ed<e
HirfchKr .

| Am 1. November kommen die iusligen Leipziger

l - Umm ^KriiizikNllSrkie iii breiten

Stadtkirche
i * Morien

Samstag , 25 . Oktober , 7 ' /j '

Abendmusik

( früher Hufkirchentfior ),
Chor : Der Molettenchor Kai
Vitiliiie : Cürl Herrn . DI " ™" "
Soloquartett : Die Dam.Hadwt « Sternberg ,

ha # . Heul Ktumpv .' Or « el u « d Lsituojf !
Dr . Hermann Mei 'iliara Poppen .

nie Klrtih © wird lieltelst .
I Karte » iin 5.50. 4.4«. 3.31 , 8 . 20 (eins

Steuer ),b . Kurt NeuSeiiJt . Vv'ttldulr .JWi.und Kr . Doert . Kalierotrab ;

von 9 1 und 3 —C i hr

SintPscbtsafiS .
4 kiinstiepleclhe

Tanzabende
mit Platzmiete .

Ruth Schwarzkopf
Samstag , 25. Oktober » 7 '/* l 'br .

Sent M'ahosa
Montas . l7 . November , 7V? Uhr,

Olga ß « smondl
Donnerstag , 39, Januar , 7'/> Uhr .

Hannelore Ziegler
Mittwoch , ?S. Pebruar . 7' / a Uhr .

I u . SJWJilk . (elnsehlioW , •̂ artenstouer ). Bei
! Hannolore Ztealer erhaben » ich die ßlpsel - '

lt .- , K.80.
-1.40 Mit

ich die KI»

I *' urt WeuMdt . Wnl :lstr« S« ZS .

A
i
- ■

Eifee vsiWs ? «- -INS Z?hrJB88i's (rjft8

Qustel Reichert
<tie bril 'anto Ktlmnuiaffü-Soubrette .

M & rm © obel
tler Mann mit 6 Sinneo .

Damen : n ( 6ma <lte « tttt S
Potpourri . >II» bei Xacht .

toita Für !
die barvomaeode VorirassVtinsOer 'n.nie hf' litsb '.K bei «ll«a ( <3# t«n .

FJIaraöa Hassel - nss
heröhmior GroteskSwmtkcr ,

P ^ «tisyeimuss

Könstler - Koozert .

r ;

e . V.
Karlsruh ».

T - mStsa . b. SS . Okt . t »io( «# IW 18t
iK mintfteint :

I . UN» 2. Schqler flM «nRintbeim Ä .iiiiicr .
äretfoitnft : ' Uhr

Dnrlaser Tor .
j >b«nSS 8 Uhr :

S » i« t«r > V« rsa » mtt, »«.
Sonntaa . SS . vkt . iSlg :

t , Tännich , t . (SttlinocR .
NäKeres fit bei' Svicl « » -
verlammiuna

Nachmittags ' /«3 Uhr
auf unfertm Vlave :

» . » . 5ttt5 « a < « II
et ««»

R . S . Stritt » If.
iTSxi

IX t .
mir . )

Nebnn « 17340
auf dem Sv »»tv >ai » Im

vr >m»- t« «. den LS. £ Kt>*
im Safanctinatun
8 Übt nachmittag »

PÄL - fö . Msiül
1" , Übt nachmittag «

fUSnii li . ZK. SritrtdtmU
vormittag » 10V « Ubr

lltöiix Ul . - W .Ptiklthcim III
| vormittags » Ubr
KlstinrlV.. fj !.S ?i»rth«a IV.

vormittasS 10 Uhr
Atzüiiii V. - FP .«eierttz»i» V.

I in !6eietibtim .
« » v « bs 8 MS» r Im

güs «>eKVtt <ä *K

Zamilien - Bdeiid -

^ '•Änst ,0 ^

Ber ?ammulna
« ttev 2etrtt - S!»l»««Mf-
Xrcibenben ( W » en-
ra -hsii !

%iwc!ia «ib >? ttsttn «.

H
'

M ülW

>y Mi .

ütücii Viittroo f> »bend
wtv »m

in bett „$ « f ttlwi«»".
e «« Si « 9, 35. &(t . :

Spttlfr - irrfctniBluag
im Kluhhan ».

Senutng , Ä«. Ctt .,
<iuf « nleiem Plase :

l . ^ . C . Pfsrzdew
>K» ikiveain » >! Uhr .

A .H Man .ischsft
Wxpvrr % -fv

S*f8lnn l '*sj Uhr -
1. Mansch , tn RiMhcim
Sz -Ma »sZch . nsf »inferem

Pwtze gegen Ä F .P .
Peginn IS Uli».

Kb -V annlch. !. Dakland ««
Beginn 10 Uhr .

p . i». Die
»

karten bnb .
ttunntioe UBbebinat »ur ^
ä«ict «vn . 1 ' 8S9

MUatlebs
o :n Plagl

Sliezlali ? gf : Ess » isto .

U

püilil

Bobneq -KKlfoe , T«*, S^hokolad ».
d)v *rs « Kucb «n, pr .ima ottt - ue Wulue . ~

t lai»(.-tj« ävralOtt . SBl7St»

xü ^ i 'lkf . dtt« »llichersr

Buchhalter
«lilpliei'ti »' cd
wcile : Würde. ixt^ t
dkiiecude?
me » . ,-i - ll . ZuMifi « il u.
Vir . SöS an die
Prsiie " « tistew ,

w - rSe» Bü ctif w»it « xe» « ichi nt«6s adgehalre ??.ftUlo fRBcnerncoetlteraWl .

Tanzlehr -Znstitut
v Herrn . Volirqth

23 Ssp > ienstrab « 23.
« »sin » Re«er üfitrfe ; Oktod . u . Nvvsmd .
Sinzelunterricht Mittags - # . Wbent"
!utk . — Gr kl. Anmeldungen erbeten . —

1400»

K . Pfeiffer & EJ - Buhi
KlektrAieehfiisotaa Inslallatisns - GMChöft

ßüro : Kiipp ' rrerstrftfie lfl. BG5S74
Licht-, Kraft' , Scbwachsfromanlagen ,
KitmleK Telepho « -, MeMea » ! a « « B -
Kostearo ranschlSse an ? W u ^ suh lerierxelt •

Tä « ltÄ frisch gekttterier

Apfcl
-

Sast

Äärungslose Arüch ! evermerkung ,
Herrettstraß ? LS . 17373

Sronoutr .
« »

TCel̂ fo
ÄT4T

on

l ohe Prels r
_ _

^
jfcfc'aKiras .ar\e . HtmntB * mwi \

«Sä a ' . ^ iunfcMiücif,ti . S <(hiÄ «. Stiefelt
> -4 Ukrsn .achmucksücrtcn « Ecr/tfli. J

MuilKlnttrumenle a,w

Kaufmann .
iückilaer . tl Jahre , ti . . roitiif<6t in guteebenbenBetrieb « l# T «iU>ab *c enumreten ve,w . einen
solchen zu übernehmen . ® t>rfänfln tierfliiibeire ?

»viial sonuo Geil Vlnesfcnte erbeten unter
r . « ÄU7 an die . Bad . P,e ?ke" .

Hat«! cd , Kurhaus .
im äcjittw tum SBiirtienibero u . Baben ,

r Geqen » wirb « in Hotel «>>. Kurhan »n wal <>reicher we»
-1. mit 4«—90 Zimmern
WnUtw

Siifto
?; tMbpie evbltift

Inivektor Jodxlj » t »
fomt Cinrlchiung zu

^ ci ' -. m;Ih i a Sl »« r»lb .
Kolonialwaren « G ? » tzhanhl « « ft

sucht möglich«! in SZKYe ? iner » ahn vasscnbe

Lager - und Büroräume
' Vn « tê Ä .

' r
" ^ ^ . au die « re . ° ".

Kasienschrank

zu iauS, » a «t« «dt. . . .i'lnoedvie uuier 3| j . $4U!i> an ötc -Vad . Presse .

Einige griiilere

Tmyrsii ' Äsr Pnikrltesichc

miialichst auö Privaifi »!-.» ü» kaufe» « n°
« r . ->n die . Bs », « r^ se erb .

sowie ganz ? Älblia ! b « i?n
tankt s: et » doedbzna

' Tr«»oo, frffenbura- 1B9J

in
' 1

lNZmiiSikl !« 86tgifflfe
» o ?» rt b »zi »»da « l

IMtUS
, ! Pieh ^ it . ©efitpe
n Breimredjt . in

Ovte d . i Srcibur «" 1 Vrennholzbiix
Nahi ' "

IS » nd »

» SllSj
* weitere l« >cht ein - .

jajl e rlta . î m tt ^ gutem
km ,

mit !
ipcurcrtntt. Sil )ti : tte , BorgSrich
tn ! -t!öna « l -uei!SM , umii #«uel

. . ^ . rtlbuxB « W Einwobn - t) ,. . W
loljbiitaetnujsen . Stti » Ät . lttSÖ -—•
ere ® « >» er » bteti :»n « der bobiNeen
itrtlEtiaftiifomm ?«. Stijttni 57)5u.

ii — iaRm ™iwr .n3 *SH

Einige deslere iicrrenkönnen nn fliiir-m diir»erl.

und Abenvtisch
ieitlHi.unon ,ftntifitobe t30 . 1 StoJ

lianrfachMrte !
Tetleniae ^ eiiichet 6c »

Rrger -« bt « S» . i>? r oer >
fc 'ictitlirti in der Garde¬
robe ftie febcfflv «<t<ftridt .Tam «» - H »dichtide wut '
genommen hqt , i» ' r ? ge¬beten , diele bei äJhifitn»
iüöbonMo .
WalSttrafte 39 .aeven . jw aa

In Kchr? -dw . - Ge ' »ä»l !

v » me « » eWm
itebe«. >! !>, . g»«»n
Sttir '»ck«>>g»«ebi^v ». ^

UMUMZÄZWWLM ^ MRM

Wegen Kohlenmangel sind
folgende BaNanstalten nur noch

Donnerstag . Freitag . Samstags
v . Sonntag -Pormittag geöffnet

ZaüMM Kapsllenslr . Nr . S4

Lsössüs !! Oftenöftr . Mr . 3

17858 JMMM JahriKgerftr . 35 .

Schr © ISsmaschln ® r ? ,
16811

verschiedene Marken , au » Miete,urückaei »««» . neu
i» Gtanö gesetzt . feJWi .» s « vertan ?«» -

Ktiim © « <Ä,«ht>«Nr -»'» >Sr Vllr »-
bedari . !! « ike » a '*"e. Iis . — Te >. .")l27 u . i'685

| Militiir - Mmzlsl
neu . »u laufen «efucht .
vlnfl t' ote mit Wtei«an «

itni . Sir . wnir.'»7<i an die
BnhHdic JgMf «! «rbct .

AeliereS M
niit Matratze , n verkauf .
BiÄü40 Hir -chftr . k>4. I i .

k , Sölfsipü

ASsncht
j« r « e achung &%t
nenrsttme von einer
g - brik am iltßsinJiflte« . i

Tgyrifteu - Rjszög
Tiroler . Krieden -Zwarc.komvlett, neu . -u verkam.iGrö ^c 44—4S) .Hiinrcr. « cl^ -nfie. ii . r

Svifücl . 2X1,10 m . »tit
anlik. Goldraün» Braan .
Ititcf. ;n vsrt . An», von Si
oti 7 Ubr adds . « h lttm

27 . rrr . ,T. B »M

Jiöaeiü !
« inr «m t (lr soften

1 od ." für Aeian >-an dl ? ^Bah . _ i .i .ni ' i», .* IT.Iii *

ftertcn =33inietittltiev
<Krledensw «re) , u iwrtf .An»ulel>en mittags 1 ^-2Uat . abends ab 7 Uta .Leapoldttrrifte 13. S . S »
flint .

M » rlo ? sn
bratmfclbea «# JfcrBaertell
t . Kleid ton
» tf
8?ir {inf »Jtr K m

Porlsre «

KINO
Il^ fk<jnd«dalb . fitr lOOOfi
M ! . iofvrt sit verkauf >n .
Äi'.tiebote unt . Nr . 8420a

bie „ Bad . Preise ".a»

vereine e^ viantt . dili. , u
K(auf «n . t.;10tn

> (M. GxSvdSnl.
itMMtadibin .
jb . f iul «i-b , Teiepson 4«W

(oSr mit im v ' » und
i >, verkmi ^ .̂ u

erfrag In de ? ..Ba ^ ff^ ^nVresse ' unt . Nr ? 2?S7A .

atne gestern abend einWeines « o» lt>>M ( Itälwnr *
fletHSfi '» (•«» Nondelll» iy
f » ars°Wiii».'lmstr .i . D« M . .WWM . . .I
Wnjm wird O'-bitnt . Imicfttai ; : Jt -bn-Sif (i'< geg . Neloti 'iiuia
ffÖAUfisS . n», n
Ommhbhh

: StadtlaZe . tit is5S« "
.

v
Hĉ erneSme — f '

OttHn • nolb « frtnoar <e?
SleFzipfeL

W^ ttgeb . üeovHiftv . lS . l .

Kays mit Äpszeret -
Kandlunx ,

in Suter
verbw ' en
lana al «da!d erfolgen .

•Siäb . dura , Cv. Tmi *.
>Ziegensv>?lgent .. A?zde -

tftc H .. . » 288*4
Partie ?»-

SSniintt "»« mit
HjtwmermoBtt«. in ick>v
ner ? ag ' . »erStnfen . ,
Oitolser warten vorband . ,Angebote n . Nr . ' j
an die Bad . P reisC ><**> !

1 , Ge, «,e
bilfi « cbiaitebeit .

^ «-»rs „ st?» ke a. v« r ».« ISIfS

Baby - Zimmer wag »«
fast neu . tft tiHil ab ?«
acven SdifiWenltr. II . v
Un tier BVÄ ! !

fßctventttb
in.lt >' !um>»i
Verkäufen .

'
l Tr . . b . S ffl ' r . ^ZMZ

We ^ yerei

f , An BMffott' en :
_

L,r°- ii Teley'>on » dvarot <Tisa>
« « b . NSb» b . » o* »»«**« . t «wwrai * ne» . 1 » <« n«
i finf' it 'irttb . Gegend . !irrkett. Sei * ? gel ir.lttt .
tft W .fcfi . kl "in H 'OC« W9U *. 1 # {W»*'« ino K .
iifizifcltuiftfrfKSftl . wie neu . 2 A«ä!»q«>wnöwiwin »» ! « igut © tof». m . » «tter . n<-u

Anwrjson
, mit tel * « n Kuhebtt ! M >

Vnmitftt rtflitdit .* « 000 .- ,n Bertr >nf"»t * * * * ' • <
5» rmn ^en n «t « oi »» 9rl ^ gt„ iIni.6m<.r scnon . t f® n . Ri -I,tcr^» >• «* Ttai ' d . ^ — i

■)Knoi -
ÄnSebotc « ii SV.i!tcfii 'ili .4foent . .

n,ic» rgi -e 24..

Haus
im Werte von 38 OOfi tli
ßOOOO M. t« » « tl «rt ' b#
91älä - be-r StraftenSaS i
«e»ua,t . Ginget». Angebote
unt . Rr . •« .» o» bie
„SViMicbc Dvilf»^. erbet.

MMter 8fi4

aber p } eiljöllenft

iMmüMU

Hmsl
ca . SiW -4!) qm « eisH . »Ichi
unter 8 « Im . Betr . Druck

kaufen
rol ?l {it .WÄÄ
HaiUenftet » & Vv « l« r ,
« ♦-» . . ftaiierabe erbet

auch belekte , kauft

TIÄ »S6S
RammM

«u tnulcn gefuck» , An »
Jebete mit Preis un -ir
Nr . KZ^ IO an die Ba -
bische Grefte erbeten.

ĉ ebrancotes
Blechner - und

Zr .ktirLateurwerlztaK
lolort »U faffe * wW .
Angeb . unt . Nr . BiwRV
an r>i>. Aad Pie ise « id.

IW ^ r
nerkanfi aegen gute" c»al}lutt «t A »va »gt f « *erei
olTiefbrand ,

ohne Geblli
t . Nr . « Nil
h. » t ^ nc* .

trenn auch ohne fSebllife .
Dof . Aug . u . Nr . « SÄ1
an sie >4ai ,

(*trp <i (-<?. fiui ervalt ' neS
P ^äzisions -Retizzeug

tu kaufen Sefucot . Ana «
dole iisnei Nr . V «i5274
an dir B nd . w eite et » .

Dlfisan oder Scia <
ttuv tabelip * erhalten " t

«cfnitit. fflenqnjf" nfenW
Angabe »
an bla J

. tt . Nr . » »K
« ad . fBtcffe er b

Kerd .
mit« . Gr » " ? von Mivat
,u fliufen HCfttif -i
Aggcbntc i ^ rSt.« Ztt-liand . Pr «ii,) nn> r ?lr

WA'iH an bie „Ä»dtiche
tfv .' iieJ cmieii .

Taittopf -Oien
ja i <» --<»« aeiurtit . Sin«
aebote m f Prei ? unier
Äir . BWÄSV an Sie . Bad .
P reQe "

Ä-ualler « n»n» f . «üblf .
Riaur u . lieUIrnoc » ae >
uiiüt ; Ärob . ®rtienfti .
Nr . 47 . JMÄlit

. . ( II .« .
®erntitttei uerb . Ctfln . I Sinfünhehianne 50 M
öcntiiiti .i . -annieftiad » tt » lbet »nti >n. GW" 5' ' . ÄesNU gltr . 6 , 2 . Tt . . lks .

■Au »eiliHilenj fein griji, .
*' rfen 17867

' M
'
üll : Umtiftcn .Cü « » « M iBaden ! H

» Z -A
'
-VW ?« i ÄÄMÄ

RijÄ ' l # *» ' « 1 « M f » » . » « .

« ittbosi e «
ig ., ein !cki. -> Da .

, ! » »gro» lf>.
Lage . oeS

wenig gebraucht , ^ rie ^
» uns—7~T T

'
; beiiironre und 1 Paar

« Ää Ä *
? « ,

-

Mra " "'» ÄiaÄ i !! ? -NSL - K . tt
SftwÄbTi »

®

:1 atnii « . (Hiialßfter. Pn »
»ennmaen tu vorkanle»
>lu erir . i 'iit . Nr . ÄZ9K7̂
w der Südlichen «treffe.

IiMi <*er - Verfe *»Q<,
SJäMiet, ^ riedenSnurt .

2S m . mit Meslinaktgugen
u . .' iudedör . f . Zrevoen -
b« iiS ereignet , su » ? rkf.
A * . 8i *Är Luilenstr . 19,l Stock. tlttW

Castaeto
ä« verkaufen : Kodriel .
MNhlbnra . <'.ai»wtt :^?!'
Rr . «7 . BSS127

Preiswert
»« verkaufen.

Ein am erhalt ., mainv
axhanler Ktl)la

Landaues
tu v«rkai ' l . : M . Bmtrt ,Me.lrrnie ' iier in « retten .
WigMtdonlir . t!? .
Sine aebrau » !-

SeMem ,
fg . Gönsctcder» - V ^ kb .
tu i'crit' iiien.
Beilchcnl!? t « . 2, Si . l . .

SjtjiJfC:SMscr .

Wwl ' »>i 4 ' nat Ctättca »
aro ein

N * . 55IunaaesslZen - ^Ä & . . .
Gwrichwnq ÄÄ1 & 1 »

WVKK„ist im Anstraa
lauicn : « »liatt .
sirake 8 .

tu ver -
Rn»>' ei -

SZ97a
Kr Kshnilmmkr :

1 Jfanaoee nt . SJntibeii« »
Stuft« }* ' SJfoai »ettede »ufi >,
« WüPliterto Stii ^ le mit
Ral !m«n . d»,n vnNsnöe »
Vli » . « npüfts » . « Htrv .,
itänder n . verlchied . ^. vrk .
■$ irl >fiitr « fli 79, h . ®türf.Asoenteile ? , B6SS9S

8 (l5!| ttö Brairöhie u .
Wiirmedakler tu verka » ! .
.trat , i:t ?e.t,Kaisernr .l ^ 4 .
Que rban

Diwan
IPlüi -d . Rostbaqrl , i»
billig „ i verkauf. .$29634

Seieribei « .
E ?ciki»nsir . C. pert . . US .

Z ! ! VerkauseN
«wei kaum gebraucht '
B ' tte» . kornvleti. ferner' w

^ 5« ,5S,""Willig zu verlaufen :
1 in . Bratvfen ,1 S5nfl »nli «;oo »ine ,t S$## « M<>iieM « iBo®e.9 vtMii' wsrob - iticaUitffjfsmitt-tti , öctu i! « af)r=
rabldii ^ acbs . ' 17S48

flttenSlir . «7a . 4 . Sivck.

Vilneer . i? aldstrai >-! fls.Ii . « nckgebaude. ,H2't4il (i

Pelzmantel ,
Bilam . für ttraflUHtörgeeignet MUitarmantel .

If fßr Aritua » c ' s -
«r . L mal v -rsr !>k ,Beilld" >!lrns,e IS.

TtZlilieg»«8ilä >eit»<$eefit» w»\tnv ' ' f(e imocuLnmve deut ' itiet I
« ;

•(! . -p« ' .korb M29fl79i .
?' -n.nt;entit . ^3 , battecie . I ^ ClftCIIS
SW' icn Plavinanacl ?

glelckic . gebt . Netten , &'» j . 2 N"St «' f» e m
Narmor . ^ Si JC , zu vkl .
Sniletitr . «9 . ttrümer .
ffilviteu Uw >ui< ütt m \

frtH ' en : i « Alto «»» . 1
MM » « ,

Pelzmantel
er» >u vetkauien

geb unt Nr .
A- bUv Bnd. P resse erb.

flinderbelt .̂ ^Levdoldstr. lfl. S.
AM . L

IM
(ö r a ! & i ?ani )

^ „ Mci neue U ! >, . Auftrag M M

2SSÄ5S
r

& . i
moV LU ' dcnlaub .

ti - iiitcrft
'
r . 14c . .

' sft ' jit tirnhe UM ."
itiirr.e : Äcdranl Tifai . | p j , i

t itunu , 21(1 Ii , ZU werf j- nVf« »HetBy . Ä ^ tftiiut ., IUI.If . „Siffig
W « MMtS W

tu bnVmt
"

. flSWOt
Ä ««»« «»r . «8, V^ Tt . l. ' 3rtt,- ;fcmr . 40 . 1 21« »

ifebr breläwctt . umfianbr

Ein Mantel .
ein 6t . Rock m. Welt «.
aap# iim . für das Älter
<?I3 18 ftabfe tu berknitj.watferftr . 44 . &e<k. 58*®*

Gchroel «
neuer . Ichwar, .. <lir si
Stqnr , tu vert- usk' ii '
Mnncr Aosienftrab ? ?'
3 . 3t .̂ JR fibibutt

verkaufen :
veri » . gettaä . irtüde und«öetten. Ne.S . Äir ' et 1 | .
SSirtK « - «M

(*ttt tiftier ttn .wo .
mittlere täf' iiflp t nette
&»<e und West « tarflnl .
«»91*er* Ä ' flitr 4 nench
Semden . bat i . Slnftran
tu verkauf Volk . Nonn ,
ftta » « SO. TTT * "55)g04

Metthose .
fohivi 'rt mit tctiön Stalb«
f<-» "r»ewt ' . für tefest «
Kigrr . bt^M t» v rkau- .iT * le* , eretuftrir ' - ts ,
2. Stock. .29?zZ

neu . «eldgrk" i . moroe »
TamZtaa mittag twi ' <l>cit
IS und l Uf' r »tt tierkattf .
Dnria .ii S !e »|iitortfit =

ftrofH 1 :?7 . ?>fk>. nt . '1 '" "
1 Uef >e*jic »»rr , fo^ le

i P . <»' an <fftotblrt >s«he
u . 3 P . Nr . <5
und 1 Met *« e« ft, bttfl «
rtbuttjjeben. BS8I48
iKtiPer . 5H' U6 «Im !tr . ts . I.

mmt ' mmC
eteitü nvA neu . mit

, 5verkauf » nrk -'AcrPf Sf».
TV . bei 'ürof; -H2%8»

WWWSet » gefOtirvt. biKifl

kW er,
Mtfie* tttt ftftrk. fxrrtt ,
i'eiinmant *'.. « nzna
für mittlere WrPSe, gnt
crnnlicit . 1 Paar Knobett »
iVhube. nur Sititsl getrag .
( ÄJJafiarbeiti und l Baal
Damenliolbschube ffir . 42
»u yerkaufi -n . ^ 83071 .J .t
8tt »5c«tHf . Sn . 4 .

~ t „ lks.
Au verkaufen :

sdiöner Knabcn 'n 'xiiel .
gut erhalten . Bti5210
Ranklie . 3 9 . St .. » S,
f' in feiner . s«m)n* iee
Tiiifiu ^ nüRPnfs !
gut fiefflitett. an
Rtö » »n v ?rk.
« arnerftr . 33 '

b ' lir «
■ ?!29(598

3 -35 . vd IT .

Mantel
fflr 18 iiibt . tu Berk .t >Bf
aiVftt i 9. Ks« -?"

FchvMts ? adienfilfiu «
aus SeiM

bearbeitet , wenig fietr«a-<
« riisie 44 , <« verkaufen -
BG5S2S IHtaSsin.

?zerd« rftr . lü . IV . M -
Pin fiftittr

® amenre <»cnmeniet
mittler », fefilanle Ätflnfl -
billig »u verkanten b«>
>>r»»»>er . <H« >tbesd->-»e tZ .
3. St ->c- B65WZ

WtanteZ
für inngZ «NSdelv »
V«rka' >lt >! ^ nua' nSs" "" «?Nr . »0 . Stti S .. 3 Stock ,

?tewn »
'
ollen « r

Damenmantel
| Mr . 441 l>u »erkaufsn .

Backlirafie Ii . m ;j0 ,
Stt ocfW , 11 neif .5? «« -"

f8iti !er »W ««tel . ln ! n r<0'
Imeifi eib . « nt LHerren «
weiten . Ve « l .Vf" ' rini »erftr . 1 ' e . TU. ®*

(elegant ' , dnnk' lbläuc
Ta ' tVlnse

;n Verkamen H2'»w
InlN » i " nn ■<-.'.rfchflr . 3SS>

1 Bagr nette Kurn ' ifitibf
tÄfrledcki^wareV Gr » n^
45 . Preis 40 .« u ein«»
auterbaltt 'mn « «ade«?
manlel l,4i »br . ttnna^ '
tu verkaufen:
« r . ?s . )m .
» in P . in ®ti - f*t öjf;

44 . ein V . fafl neu«
' -chN'nia, ' -»^ v.. et«
br .

f
®«mgf* « ,

>tavyler . Kravem tr .

lr.

^Ruffenpierd

O .' l>!!MWZ !!e !>
•x otrSanfen-

Jag bliniiaftrafie 1"

fVrccuenb Ift Nsefl
rnud ' f tn »>?ll » iif ®'Jfl
olbKr . l\ S. ff J/ffiE :

JlHllil. V. 4—ä W-
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